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ANHANG (Kurzelkatalog, Forrnblatter)

1. Einleitung

Ausgehend von einer zukunftigen EDV-unterstutzten Kerninventari­
sierung, -aufnahme und -auswertung (besonders in Hinblick auf
einen Datenvergleich Vorbohrung - Hauptbohrung), sollten von
Beginn der Vorbohrung an die dabei anfallenden Kerndaten EDV­
gema~ aufgenommen werden. Dazu wurden die vorliegenden Formblat­
ter geschaffen, die eine nachtragliche Dateneingabe in rechnerge­
stutzte "Masken" erlauben. Wichtig fur die weitere Software­
Struktur ist die grundlegende Anforderung, Daten nicht nur teu­
fenabhangig zu speichern und zu verarbeiten, sondern auch nach
"internen Verknupfungen". Darnit ist eine optimale Dateninterpre­
tation fur die Lasung geologischer und bohrtechnischer Fragestel­
lungen gewahrleistet.

Voraussetzung fur die EDV-unterstutzte Kernaufnahme ist die Auf­
stellung und Verwendung eines ausbaufahigen Kurzelkatalogs der in
den Formblattern verwendeten Fachbegriffe. Aus formal en Grunden
wurden Kurzel gewahlt, die aus einer Dreiergruppe von Gro~buch­

staben bestehen (siehe Anlage). Es wird angestrebt, den Kurzelka­
talog durch Definitionen jedes Fachbegriffes zu erganzen und fur
jede Datenspalte der Formblatter eine Liste der zu benutzenden
Kurzel aufzustellen.
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2. Formblatt "Kerninventarisierung"

Dieses Formblatt dient der Inventarisierung der Bohrkerne (Kern­
stucke) und gibt einen Oberblick uber die durchteuften Lithologi­
schen Einheiten.

2.1. Grundlagen

2.1.1. Kernmarsch, Sektion

Eine einheitliche Bezeichnung der Bohrkerne ist die Voraussetzung
fur die Bohrkerninventarisierung. Ausgehend von der Unterteilung
der Bohrstrecke in Kernmarsche und der Kernlagerung in 1 m langen
Kernbehaltnissen (Innenlange ca. 97 em) wird der Kerngewinn eines
Kernmarsches in Sektionen unterteilt (Abb. 1). Die maximale
Anzahl der Sektionen pro Kernmarsch hangt ab von des sen Lange
(bzw. von der Lange des Kernrohresl Die gewonnenen Bohrkerne
eines Kernmarsches werden bei der oberen Teufe des Kernmarsches
"eingehangt". Diese Teufe entspricht dem Punkt 0 des Kernmarsches
(= Kernmarschkopf), bei dem die erste Sektion eines Kernmarsches
beginnt.

Obere Teufe [m] Untere Teufe [m]
I-----------------Kernmarsch-------------------->

Meter unter Kopf
0,0 ----------------->4,55

Sektion: A B c D E (F G H I J)

<------Kerngewinn------><----Kernverlust-------->

Abb. 1: Einteilung eines Kernmarsches in Sektionen

Die Kernmarsche werden uber die gesamte Bohrung fortlaufend, bei
1 beginnend, mit zunehmender Teufe durchnummeriert. Innerhalb
eines Kernmarsches bezeichnet man die Sektionen bei zunehmender
Teufe mit Gro~buchstaben (z.B. A - J bei einem fiktiven
maximalen Kerngewinn von 10 m pro Kernmarsch).

2.1.2. Kernstucke

Die einzelnen Kernstucke eines Kernmarsches werden ebenfalls, bei
1 beginnend, mit zunehmender Teufe durchnummeriert. Lassen sich
mehrere Kernteilstucke zu einem Kernstuck zusammensetzen, so
werden die einzelnen Teilstucke mit Kleinbuchstaben bezeichnet
(zusatzlich zu der Nummer des Kernstucks, z.B.: 1a ... 1m.. 1t ... 1z,
1aa ... 1ah; Abb. 2).

B 80

2 .  Formbla t t  "Kern inven ta r i s i e rung"

Dieses  Fo rmbla t t  d i en t  de r  Inven ta r i s i e rung  de r  Bohrke rne  (Kern -
s tücke )  und g ib t  e inen  Übe rb l i ck  über  d i e  du rch t eu f t en  L i tho log i -
s chen  E inhe i t en .

2 .1 .  Grundlagen

2 .1 .1 .  Ke rnmarsch ,  Sek t ion

E ine  e inhe i t l i che  Beze i chnung  de r  Bohrke rne  i s t  d i e  Vorausse t zung
fü r  d i e  Bohrke rn inven ta r i s i e rung .  Ausgehend  von de r  Un te r t e i l ung
de r  Bohr s t r ecke  i n  Kernmärsche  und de r  Ke rn l age rung  in  1 m l angen
Kernbehä l tn i s sen  ( Innen länge  ca .  97  cm) w i rd  de r  Ke rngewinn  e ines
Kernmarsches  i n  Sek t ionen  un t e r t e i l t  (Abb .  1 ) .  D ie  max ima le
Anzah l  de r  Sek t ionen  p ro  Kernmarsch  häng t  ab  von  des sen  Länge
(bzw.  von de r  Länge  des  Kern roh re s )  . D ie  gewonnenen  Bohrke rne
e ines  Kernmarsches  werden  be i  de r  obe ren  Teu fe  des  Kernmarsches
"e ingehäng t " .  D ie se  Teu fe  en t sp r i ch t  dem Punk t  0 des  Kernmarsches
(=  Kernmarschkopf )  , be i  dem d i e  e r s t e  Sek t ion  e ines  Kernmarsches
beg inn t  .

Obere  Teu fe  [m] Un te re  Teu fe  [m]
| --------------------------------- Ke rnmarsch--------------------------------------- >

Mete r  un t e r  Kopf
0 ,0  --------------------------------- >4 ,55

Sek t ion :  ABODE (FGHIJ )
I I I I l I I I I I I

I HHHHIfHilififiifHflfilifHHKIIHiiHH 1 97c ® 197cm  197cm  1 97cm  | |
1 _____1 _____1 _____1 _____1_____1 _____1 _____1 _____1_____1___1

< ----------- Ke rngewinn  ----------- > < ------- Ke rnve r lu s t  --------------- >

Abb .  1 :  E in t e i l ung  e ines  Kernmarsches  i n  Sek t ionen

Die  Kernmärsche  werden  übe r  d i e  ge samte  Bohrung  fo r t l au fend ,  be i
1 beg innend ,  mi t  zunehmender  Teu fe  du rchnummer i e r t .  I nne rha lb
e ines  Kernmarsches  beze i chne t  man d i e  Sek t ionen  be i  zunehmender
Teufe  mi t  Großbuchs t aben  ( z .B .  A - J be i  e inem f ik t i ven
max ima len  Kerngewinn  von 10  m pro  Kernmarsch )  .

2 .1 .2 .  Kerns tücke

Die  e inze lnen  Kerns tücke  e ines  Kernmarsches  werden  eben fa l l s ,  be i
1 beg innend ,  mi t  zunehmender  Teu fe  du rchnummer i e r t .  Las sen  s i ch
mehre re  Kern t e i l s t ücke  zu  e inem Kerns tück  zusammense t zen ,  so
werden  d i e  e inze lnen  Te i l s tücke  mi t  K le inbuchs t aben  beze i chne t
( zusä t z l i ch  zu  de r  Nummer de s  Kerns tücks ,  z .B . :  l a  . . . Im .  . l t  . . . 1 z  ,
l a a .  . . I ah ;  Abb .  2 )  .
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Kernstucke: 7a 7b 7c
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8 9

Sektion E

o 10 20 30 40 50 60 70 80 90 97 [cm)
I-----------Sektionsbereiche------------>

3,90 4,75
I---------Meter unter Kopf------->

Abb. 2: Bezeichnung der Kern(teil)stucke

Im allgemeinen sollen die einzelnen Kernstucke eines Kernmarsches
nach oben (beim Punkt 0 beginnendl zusammengeschoben werden. Ist
es moglich, innerhalb des Kernrohres einen Kernverlustbereich
festzulegen, so kann dieser wie ein Kernstuck behandelt werden
(und erhalt wie dieses eine Nummer). Abschnitte des Kerngewinns,
in denen nur "Roller" (+/- gerundete Gesteinsbruchstuckel vorhan­
den sind, werden ebenfalls wie ein Kernstuck behandelt. Hinter
der Kernstucknummer, die einem Sektionsbereich, in dem nur "Rol­
ler" vorhanden sind, gegeben wurde, weist ein R auf die Art des
Kerngutes hin, V auf Kernverlust, K auf einen kunstlich gebroche­
nen (z.B. gesagten) Kern und E auf einen Extrakern (Kernteil des
letzten Kernmarsches, der beim Ziehen des Kernfangrohres stehen­
geblieben istl.

Die einzelnen Kernstucke werden mit k1einen Etiketten (max. 1 cm 2

gro~l, auf denen Kernmarsch, Sektion und Kernstucknummer vermerkt
sind, gekennzeichnet. Auf diesen Etiketten zeigt ein Pfeil die
Richtung des Bohrfortschrittes an. Zum Schutz dieser Etiketten
sollte schnelltrocknender Klarsichtlack (farbloser Zweikomponen­
ten-Autolack auf Acrylbasis) verwendet werden, falls sich selbst­
klebende Textiletiketten nicht bewahren.

Proben von Kernstucken erhalten folgende Kennzeichnung:
Kernmarschnummer + Sektionsangabe + Kernstucknummer und evtl. Er­
ganzungen zum Kernstuck (R, V, E, T): z.B. 356A5bT (max. acht
Zeichenl

2.2. Aufbau des Formblattes "Kerninventarisierung"

Seite: fortlaufende Blattnummerierung

Marsch: Nummer des Kernmarsches (mit der Teufe zunehmend von 1
bis XXXX)

Teufe: Angabe der oberen und unteren Teufe (vorlaufige Bohrmei­
sterteufel des Kernmarsches, in Meter mit zwei Nachkommastellen

Blatt: Zahl der Arbeitsblatter pro Sektion eines Kernmarsches
(1-9 Blatter, kann jedoch beliebig erhoht werden)

Sektion: Sektionen des Kernmarsches (die max. Lange der Sektionen
ist vorgegeben durch die Lange der Kernkisten, die Anzahl der
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Kernstücke: 7a 7b 7c 8 9

IIHHSHMHiHIWMHUili Ml I
I _________________________________________________________I

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 97
I----------- Sektionsbereiche------------ >

Sektion E

[cm]

3,90 4,75
I--------- Meter unter Kopf------- >

Abb. 2: Bezeichnung der Kern( teil)stücke
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Sektionen durch die Lange des Kernmarsches, bzw. durch den Kern­
gewinn), Bezeichnung mit Gro~buchstaben von A bis J); in Klammern
(_) wird die letzte Sektion des Kernmarsches angegeben, bei nur
einer Sektion: A (A)

Sektionsbeginn: Beginn der Sektion unter Kopf (des Kernmarsches),
Angabe in Meter mit 2 Nachkommastellen

m u. Kopf: Meter unter Kopf, Beginn der Sektion unter Kopf (des
Kernmarsches)

Datum: Datum der Kerninventarisierung

Gewinn: wirklicher Kerngewinn eines
lustzonen, aber einschl. Extrakern;
Nachkommmastellen)

Kernmarsches (ohne Kernver­
Angabe in Metern mit zwei

Verlust: Kernmarschlange minus Kerngewinn, bzw. Lange der Kern­
stucke, die im Bohrloch zuruckblieben (in Meter, s.o.)

Bearbeiter: Name des Bearbeiters in Gro~buchstaben (max. 8)

Entnahmedatum: Datum der Kernentnahme

Zeit: Angabe der Uhrzeit (Ortszeit),
"Nullteufe" angelangt ist

zu der das Kernrohr bei

Kernstucke: Hier werden die Kernstucke einer Sektion graphisch
(in ihren Umrissen) dargestellt; lithologische und strukturelle
Merkmale konnen dabei kurz skizziert werden.

Zustand: Darstellung des Kernzustandes (Kernverlust, "Roller",
Stuckigkeit der Bohrkerne, Storungen, etc.; s. Abb. 3)

orient.: Sektionsbereiche, in denen die Kernorientierungslinie
auf den Kernstucken der Sektion aufgetragen wurde (eine schwarze
durchgehende Linie und parallel dazu eine unterbrochene rote
Linie, bei Blick in Bohrrichtung befindet sich die rote Linie
links von der schwarzen Linie).

Kst.Nr: Bezeichnung der Kernstucke (Kernstucknummer)

Proben: Hier sollen Proben der Sektion eingetragen werden, die
mit im Feldlabor zur Verfugung stehenden Methoden zu untersuchen
sind (unter dem Kernstuckteil, der untersucht werden solI, wird
die Untersuchungsmethode eingetragen: DL = Durchlicht, RL = Re­
flektiertes Licht, FE = Flussigkeitseinschlu~untersuchung, RDA =
Rontgendiffraktometeranalyse, RFA = Rontgenfluoreszenzanalyse,
Gesteinsphysik = GP, etc.). Es empfiehlt sich, den genauen Pro­
benentnahmepunkt in der Darstellung des Kernstucks festzuhalten.

Lithologie: graphische Darstellung (Grobdarstellung) der Litholo­
gie (auch Storungen, etc.)

Einheit: Angabe der Nummer der Lithologischen Einheit
zunehmender Teufe von 1 bis XXXX)

(mit
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Sektionen durch die Länge des Kernmarsches, bzw. durch den Kern-
gewinn) , Bezeichnung mit Großbuchstaben von A bis J); in Klammern
(_) wird die letzte Sektion des Kernmarsches angegeben, bei nur
einer Sektion: A (A)

Sektionsbeginn: Beginn der Sektion unter Kopf (des Kernmarsches),
Angabe in Meter mit 2 Nachkommastellen

m u. Kopf: Meter unter Kopf, Beginn der Sektion unter Kopf (des
Kernmarsches)

Datum: Datum der Kerninventarisierung

Gewinn: wirklicher Kerngewinn eines Kernmarsches (ohne Kernver-
lustzonen, aber einschl. Extrakern; Angabe in Metern mit zwei
Nachkommmastellen)

Verlust: Kernmarschlänge minus Kerngewinn, bzw. Länge der Kern-
stücke, die im Bohrloch zurückblieben (in Meter, s.o.)

Bearbeiter: Name des Bearbeiters in Großbuchstaben (max. 8)

Entnahmedatum: Datum der Kernentnahme

Zeit: Angabe der Uhrzeit (Ortszeit), zu der das Kernrohr bei
"Nullteufe" angelangt ist

Kernstücke: Hier werden die Kernstücke einer Sektion graphisch
(in ihren Umrissen) dargestellt; lithologische und strukturelle
Merkmale können dabei kurz skizziert werden.

Zustand: Darstellung des Kernzustandes (Kernverlust, "Roller",
Stückigkeit der Bohrkerne, Störungen, etc.; s. Abb. 3)

Orient.: Sektionsbereiche, in denen die Kernorientierungslinie
auf den Kernstücken der Sektion aufgetragen wurde (eine schwarze
durchgehende Linie und parallel dazu eine unterbrochene rote
Linie, bei Blick in Bohrrichtung befindet sich die rote Linie
links von der schwarzen Linie).

Kst.Nr: Bezeichnung der Kernstücke (Kernstücknummer)

Proben: Hier sollen Proben der Sektion eingetragen werden, die
mit im Feldlabor zur Verfügung stehenden Methoden zu untersuchen
sind (unter dem Kernstückteil, der untersucht werden soll, wird
die Untersuchungsmethode eingetragen: DL = Durchlicht, RL » Re-
flektiertes Licht, FE = Flüssigkeitseinschlußuntersuchung, RDA =
Röntgendiffraktometeranalyse, RFA = Röntgenfluoreszenzanalyse,
Gesteinsphysik = GP, etc.). Es empfiehlt sich, den genauen Pro-
benentnahmepunkt in der Darstellung des Kernstücks festzuhalten.

Lithologie: graphische Darstellung (Grobdarstellung) der Litholo-
gie (auch Störungen, etc.)

Einheit: Angabe der Nummer der Lithologischen Einheit (mit
zunehmender Teufe von 1 bis XXXX)
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Sektionen durch die Länge des Kernmarsches, bzw. durch den Kern-
gewinn) , Bezeichnung mit Großbuchstaben von A bis J); in Klammern
(_) wird die letzte Sektion des Kernmarsches angegeben, bei nur
einer Sektion: A (A)

Sektionsbeginn: Beginn der Sektion unter Kopf (des Kernmarsches),
Angabe in Meter mit 2 Nachkommastellen

m u. Kopf: Meter unter Kopf, Beginn der Sektion unter Kopf (des
Kernmarsches)

Datum: Datum der Kerninventarisierung

Gewinn: wirklicher Kerngewinn eines Kernmarsches (ohne Kernver-
lustzonen, aber einschl. Extrakern; Angabe in Metern mit zwei
Nachkommmastellen)

Verlust: Kernmarschlänge minus Kerngewinn, bzw. Länge der Kern-
stücke, die im Bohrloch zurückblieben (in Meter, s.o.)

Bearbeiter: Name des Bearbeiters in Großbuchstaben (max. 8)

Entnahmedatum: Datum der Kernentnahme

Zeit: Angabe der Uhrzeit (Ortszeit), zu der das Kernrohr bei
"Nullteufe" angelangt ist

Kernstücke: Hier werden die Kernstücke einer Sektion graphisch
(in ihren Umrissen) dargestellt; lithologische und strukturelle
Merkmale können dabei kurz skizziert werden.

Zustand: Darstellung des Kernzustandes (Kernverlust, "Roller",
Stückigkeit der Bohrkerne, Störungen, etc.; s. Abb. 3)

Orient.: Sektionsbereiche, in denen die Kernorientierungslinie
auf den Kernstücken der Sektion aufgetragen wurde (eine schwarze
durchgehende Linie und parallel dazu eine unterbrochene rote
Linie, bei Blick in Bohrrichtung befindet sich die rote Linie
links von der schwarzen Linie).

Kst.Nr: Bezeichnung der Kernstücke (Kernstücknummer)

Proben: Hier sollen Proben der Sektion eingetragen werden, die
mit im Feldlabor zur Verfügung stehenden Methoden zu untersuchen
sind (unter dem Kernstückteil, der untersucht werden soll, wird
die Untersuchungsmethode eingetragen: DL = Durchlicht, RL » Re-
flektiertes Licht, FE = Flüssigkeitseinschlußuntersuchung, RDA =
Röntgendiffraktometeranalyse, RFA = Röntgenfluoreszenzanalyse,
Gesteinsphysik = GP, etc.). Es empfiehlt sich, den genauen Pro-
benentnahmepunkt in der Darstellung des Kernstücks festzuhalten.

Lithologie: graphische Darstellung (Grobdarstellung) der Litholo-
gie (auch Störungen, etc.)

Einheit: Angabe der Nummer der Lithologischen Einheit (mit
zunehmender Teufe von 1 bis XXXX)
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Kernverlust

Roller

Kernstueklange
in ern

langstuekig > 25

gro~stuekig 25 - 10

stuekig 10 - 5

kleinstuekig 5 - 2

kleinststuekig 2 - 0,5

grusig < 0,5

Abb. 3: Darstellung des Kernzustands und der Stuekigkeit

Kernstueke (hier werden die Kernstueke einer Sektion aufgelistet,
unter der Angabe von):

Nr: Nummer des Kernstueks (s.o.)

Sektionsbereieh: Sektionsbereieh des Kernstueks in ern (das obere
Ende einer Sektion ist 0, das untere Ende liegt bei max. 97 ern),
Angabe nur in ganzen Zentimetern; bei Kernstueken mit sehragen
Ansehnitten reieht deren Sektionsbereieh von Spitze bis Spitze.
Beginnt eine neue Sektion oder aueh ein neuer Kernmarseh, so ist
bei der Angabe "Meter unter Kopf" zu berueksiehtigen, da~ sieh
die "Spitzenbereiehe" aufeinanderfolgender Kernstueke uberlappen.

Obere Teufe: dem oberen Sektionsbereieh eines Kernstueks ent­
sprieht eine obere Teufe (obere Teufe des Kernmarsehes + "Meter
unter Kopf"-Angabe), Angabe in Meter mit 2 Naehkommastellen

Lithologisehe Einhe~.ten (gekernt): Hier werden die lithologisehen
Einheiten einer Sektion aufgelistet. Ihre Besehreibung erfolgt im
Arbeitsblatt "Petrographie Makroskopiseh".
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Kernverlust

Roller

Kerns tücklänge
in cm

langstückig > 25

großstückig 25 - 10

stückig 1 0 - 5

kleinstückig 5 - 2

kleinststückig 2 - 0 , 5

grusig < 0,5

Abb. 3: Darstellung des Kernzustands und der Stückigkeit

Kernstücke (hier werden die Kernstücke einer Sektion auf gelistet,
unter der Angabe von):

Nr: Nummer des Kernstücks (s.o.)

Sektionsbereich: Sektionsbereich des Kernstücks in cm (das obere
Ende einer Sektion ist 0,  das untere Ende liegt bei max. 97 cm)  ,
Angabe nur in ganzen Zentimetern; bei Kernstücken mit schrägen
Anschnitten reicht deren Sektionsbereich von Spitze bis Spitze.
Beginnt eine neue Sektion oder auch ein neuer Kernmarsch, so ist
bei der Angabe "Meter unter Kopf" zu berücksichtigen, daß sich
die "Spitzenbereiche" aufeinanderfolgender Kernstücke überlappen.

Obere Teufe: dem oberen Sektionsbereich eines Kernstücks ent-
spricht eine obere Teufe (obere Teufe des Kernmarsches + "Meter
unter Kopf "-Angabe) , Angabe in Meter mit 2 Nachkommastellen

Lithologische Einheiten (gekernt): Hier werden die lithologischen
Einheiten einer Sektion auf gelistet. Ihre Beschreibung erfolgt im
Arbeitsblatt "Petrographie Makroskopisch".
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Kernverlust

Roller

Kerns tücklänge
in cm

langstückig > 25

großstückig 25 - 10

stückig 1 0 - 5

kleinstückig 5 - 2

kleinststückig 2 - 0 , 5

grusig < 0,5

Abb. 3: Darstellung des Kernzustands und der Stückigkeit

Kernstücke (hier werden die Kernstücke einer Sektion auf gelistet,
unter der Angabe von):

Nr: Nummer des Kernstücks (s.o.)

Sektionsbereich: Sektionsbereich des Kernstücks in cm (das obere
Ende einer Sektion ist 0,  das untere Ende liegt bei max. 97 cm)  ,
Angabe nur in ganzen Zentimetern; bei Kernstücken mit schrägen
Anschnitten reicht deren Sektionsbereich von Spitze bis Spitze.
Beginnt eine neue Sektion oder auch ein neuer Kernmarsch, so ist
bei der Angabe "Meter unter Kopf" zu berücksichtigen, daß sich
die "Spitzenbereiche" aufeinanderfolgender Kernstücke überlappen.

Obere Teufe: dem oberen Sektionsbereich eines Kernstücks ent-
spricht eine obere Teufe (obere Teufe des Kernmarsches + "Meter
unter Kopf-Angabe)  , Angabe in Meter mit 2 Nachkommastellen

Lithologische Einheiten (gekernt): Hier werden die lithologischen
Einheiten einer Sektion aufgelistet. Ihre Beschreibung erfolgt im
Arbeitsblatt "Petrographie Makroskopisch".
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Nr: Nummer der Lithologischen Einheit (mit zunehmender Teufe von
1 bis XXXX)

Sektionsbereich: Sektionsbereich der lithologischen Einheit (in
ganzen em), sollte die ganze Sektion aus einer lithologischen
Einheit bestehen, wie auch die letzte (und/oder nachste) Sektion,
so wird hier 0-97 eingetragen (Angabe in ern).

Beginn der Lith. Einh.:
KM: Kernmarsch, in der die Lithologische Einheit beginnt (erst­
mals auftritt)
u.K.: Beginn der Lithologischen Einheit unter Kopf (des Kernmar­
sches)
Teufe: Teufe, in der die Lithologische Einheit beginnt

Gestein: Name der lithologischen Einheit (Eintrag erfolgt meist
erst nach der petrographischen Detailaufnahme. Angabe in Kurzeln)

Bemerkungen: Erganzende Angaben zum Kerngut der Sektion oder zum
gesammten Kernmarsch

3. Formblatt "Makroskopische Aufnahme"

In diesem Formblatt sind die "Masken" der Arbeitseinheiten "Pe­
trographie" und "Gefuge" zusammengefa~t. Der Kopfteil des Form­
blattes entspricht annahernd dem des Formblattes "Kerninventari­
sierung".

3.1. "Petrographie"

In diesem Formblatt sollen die Lithologischen Einheiten beschrie­
ben werden. Eine Lithologische Einheit wird durch charakteristi­
sche Merkmale (Gefuge, Mineralbestand. etc.) definiert. Andert
sich mit zunehmender Teufe die Lithologie, so wird eine neue
Lithologische Einheit unterschieden. Besteht ein Gestein aus
einer engen Wechselfolge von unterschiedlichen, bis zu wenige dm
machtigen Lagen, so kann diese Wechselfolge als eine Lithologi­
sche Einheit beschrieben werden. Die einzelnen Lagen konnen hier
z.B. als Teileinheiten beschrieben werden. Die Lithologischen
Einheiten sollten von 1 bis XXXX durchnummeriert werden. Auch
wenn eine Lithologische Einheit einer anderen, hoher gelegenen
Einheit (nicht der letzten!l entsprechen sollte, erhalt sie eine
neue (die fortlaufende) Nummer.

Aufbau des Formblattes "Petrographie":

Litholog. Einheit: fortlaufende Nummer der Lithologischen Einheit

Teileinheit: Nummer der Teileinheit (max. 9 sollten ausreichen)

Sektionsbereich in em: Angabe des Sektionsbereichs.
Lithologische (Teil-) Einheit auftritt

in dem die

Gestein: Gesteinsbezeichnung der Lithologischen (Teil-) Einheit
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Nr: Nummer der Lithologischen Einheit (mit zunehmender Teufe von
1 bis XXXX)

Sektionsbereich: Sektionsbereich der lithologischen Einheit (in
ganzen cm), sollte die ganze Sektion aus einer lithologischen
Einheit bestehen, wie auch die letzte (und/oder nächste) Sektion,
so wird hier 0-97 eingetragen (Angabe in cm).

Beginn der Lith. Einh.:
KM: Kernmarsch, in der die Lithologische Einheit beginnt (erst-
mals auftritt)
u.K.: Beginn der Lithologischen Einheit unter Kopf (des Kernmar-
sches)
Teufe: Teufe, in der die Lithologische Einheit beginnt

Gestein: Name der lithologischen Einheit (Eintrag erfolgt meist
erst nach der petrographischen Detailaufnahme, Angabe in Kürzeln)

Bemerkungen: Ergänzende Angaben zum Kerngut der Sektion oder zum
gesammten Kernmarsch

3. Formblatt "Makroskopische Aufnahme"

In diesem Formblatt sind die "Masken" der Arbeitseinheiten "Pe-
trographie" und "Gefüge" zusammengefaßt. Der Kopf teil des Form-
blattes entspricht annähernd dem des Formblattes "Kerninventari-
sierung".

3.1. "Petrographie"

In diesem Formblatt sollen die Lithologischen Einheiten beschrie-
ben werden. Eine Lithologische Einheit wird durch charakteristi-
sche Merkmale (Gefüge, Mineralbestand, etc.) definiert. Ändert
sich mit zunehmender Teufe die Lithologie, so wird eine neue
Lithologische Einheit unterschieden. Besteht ein Gestein aus
einer engen Wechselfolge von unterschiedlichen, bis zu wenige dm
mächtigen Lagen, so kann diese Wechselfolge als eine Lithologi-
sche Einheit beschrieben werden. Die einzelnen Lagen können hier
z.B. als Teileinheiten beschrieben werden. Die Lithologischen
Einheiten sollten von 1 bis XXXX durchnummeriert werden. Auch
wenn eine Lithologische Einheit einer anderen, höher gelegenen
Einheit (nicht der letzten!) entsprechen sollte, erhält sie eine
neue (die fortlaufende) Nummer.

Aufbau des Formblattes "Petrographie":

Litholog. Einheit: fortlaufende Nummer der Lithologischen Einheit

Teileinheit: Nummer der Teileinheit (max. 9 sollten ausreichen)

Sektionsbereich in cm: Angabe des Sektionsbereichs, in dem die
Lithologische (Teil-) Einheit auftritt

Gestein: Gesteinsbezeichnung der Lithologischen (Teil-) Einheit
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Nr: Nummer der Lithologischen Einheit (mit zunehmender Teufe von
1 bis XXXX)

Sektionsbereich: Sektionsbereich der lithologischen Einheit (in
ganzen cm), sollte die ganze Sektion aus einer lithologischen
Einheit bestehen, wie auch die letzte (und/oder nächste) Sektion,
so wird hier 0-97 eingetragen (Angabe in cm).

Beginn der Lith. Einh.:
KM: Kernmarsch, in der die Lithologische Einheit beginnt (erst-
mals auftritt)
u.K.: Beginn der Lithologischen Einheit unter Kopf (des Kernmar-
sches)
Teufe: Teufe, in der die Lithologische Einheit beginnt

Gestein: Name der lithologischen Einheit (Eintrag erfolgt meist
erst nach der petrographischen Detailaufnahme, Angabe in Kürzeln)

Bemerkungen: Ergänzende Angaben zum Kerngut der Sektion oder zum
gesammten Kernmarsch

3. Formblatt "Makroskopische Aufnahme"

In diesem Formblatt sind die "Masken" der Arbeitseinheiten "Pe-
trographie" und "Gefüge" zusammengefaßt. Der Kopf teil des Form-
blattes entspricht annähernd dem des Formblattes "Kerninventari-
sierung".

3.1. "Petrographie"

In diesem Formblatt sollen die Lithologischen Einheiten beschrie-
ben werden. Eine Lithologische Einheit wird durch charakteristi-
sche Merkmale (Gefüge, Mineralbestand, etc.) definiert. Ändert
sich mit zunehmender Teufe die Lithologie, so wird eine neue
Lithologische Einheit unterschieden. Besteht ein Gestein aus
einer engen Wechselfolge von unterschiedlichen, bis zu wenige dm
mächtigen Lagen, so kann diese Wechselfolge als eine Lithologi-
sche Einheit beschrieben werden. Die einzelnen Lagen können hier
z.B. als Teileinheiten beschrieben werden. Die Lithologischen
Einheiten sollten von 1 bis XXXX durchnummeriert werden. Auch
wenn eine Lithologische Einheit einer anderen, höher gelegenen
Einheit (nicht der letzten!) entsprechen sollte, erhält sie eine
neue (die fortlaufende) Nummer.

Aufbau des Formblattes "Petrographie":

Litholog. Einheit: fortlaufende Nummer der Lithologischen Einheit

Teileinheit: Nummer der Teileinheit (max. 9 sollten ausreichen)

Sektionsbereich in cm: Angabe des Sektionsbereichs, in dem die
Lithologische (Teil-) Einheit auftritt

Gestein: Gesteinsbezeichnung der Lithologischen (Teil-) Einheit
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Textur, Struktur: Angabe charakteristischer Gefugemerkmale der
Lithologischen (Teil-) Einheit

Farbe: Farbeindruck der Lithologischen (Teil-) Einheit; neben den
allgemeinen Farbbezeichnungen des Kurzelkatalogs sollte zusatz­
lich die Farbansprache (bei nassem Kern) der Internationalen
Gesteinsfarbskala (Rock Color Chart) angegeben werden.

Alteration: Alterationszustand der Lithologischen (Teil-) Einheit

Verteilung, Anteil (%): Dimensionsangabe, Verteilung bzw. Ab­
schatzung des Anteils (in Vol.-%) der Teileinheit in der Litholo­
gischen Einheit

Mineral: mineralischer Bestandteil der Lithologischen
Einheit, auf den sich die nachfolgenden Angaben beziehen

(Teil-)

Volumen-Anteil: Volumenabschatzung des Mineralanteils oder Hau­
figkeitsangabe nach Kurzelkatalog (z.B. < I Vol.-% entspricht
akzessorisch = AKZ)

Korngro~e (mm): Korngro~enbereich des Minerals in mm

Kornausbildung: Ausbildung, Gestalt des Minerals

Verteilung: raumliche Anordnung, Verteilung des Minerals inner­
halb der Lithologischen (Teil-) Einheit

Erganzung: zusatzliche Angaben uber Alterationsneubildungen, AI­
tersabfolge, Mineralfarbe

3.2. Aufbau des Formblattes "Gefuge"

Sektionsbereich
Sektion (Angabe
XX sein)

in cm: Lage des Gefugeelements innerhalb der
in Zentimeter, kann auch eitl Bereich von XX bis

m unter Kopf: Lage des Gefugeelements (bzw. des oberen Sektions­
bereichs) unter Kernmarschkopf, Angabe in Meter mit 2 Nachkomma­
stellen

Teufe: Lage des Gefugeelements als mittlere Teufenangabe oder als
Angabe der oberen Teufe des Sektionsbereichs, in dem das Gefuge­
element auftritt; Angabe in Meter mit 2 Nachkommastellen

Litholog. Einheit: Angabe der Lithologischen Einheit (Nummer), in
der das beschriebene Element auftritt

Nr.: Nummer des Gefugeelements (je Sektion von I bis XX), Reihen­
folge moglichst entsprechend der genetischen Abfolge

Element: Gefugeelement, auf das sich die nachfolgenden Angaben
beziehen
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Textur, Struktur: Angabe charakteristischer Gefügemerkmale der
Lithologischen (Teil-) Einheit

Farbe: Farbeindruck der Lithologischen (Teil-) Einheit; neben den
allgemeinen Farbbezeichnungen des Kürzelkatalogs sollte zusätz-
lich die Farbansprache (bei nassem Kern) der Internationalen
Gesteinsfarbskala (Rock Color Chart) angegeben werden.

Alteration: Alterationszustand der Lithologischen (Teil-) Einheit

Verteilung, Anteil (%): Dimensionsangabe, Verteilung bzw. Ab-
schätzung des Anteils (in Vol.-%) der Teileinheit in der Litholo-
gischen Einheit

Mineral: mineralischer Bestandteil der Lithologischen (Teil-)
Einheit, auf den sich die nachfolgenden Angaben beziehen

Volumen-Anteil: Volumenabschätzung des Mineralanteils oder Häu-
figkeitsangabe nach Kürzelkatalog (z.B. < 1 Vol.-% entspricht
akzessorisch = AKZ)

Korngröße (mm): Korngrößenbereich des Minerals in mm

Kornausbildung: Ausbildung, Gestalt des Minerals

Verteilung: räumliche Anordnung, Verteilung des Minerals inner-
halb der Lithologischen (Teil-) Einheit

Ergänzung: zusätzliche Angaben über Alterationsneubildungen, Al-
tersabfolge, Mineralfarbe

3.2. Aufbau des Formblattes "Gefüge"

Sektionsbereich in cm; Lage des Gefügeelements innerhalb der
Sektion (Angabe in Zentimeter, kann auch ein Bereich von XX bis
XX sein)

m unter Kopf: Lage des Gefügeelements (bzw. des oberen Sektions-
bereichs) unter Kernmarschkopf, Angabe in Meter mit 2 Nachkomma-
stellen

Teufe: Lage des Gefügeelements als mittlere Teufenangabe oder als
Angabe der oberen Teufe des Sektionsbereichs, in dem das Gefüge-
element auftritt; Angabe in Meter mit 2 Nachkommastellen

Litholog. Einheit: Angabe der Lithologischen Einheit (Nummer), in
der das beschriebene Element auftritt

Nr.: Nummer des Gefügeelements (je Sektion von 1 bis XX), Reihen-
folge möglichst entsprechend der genetischen Abfolge

Element: Gefügeelement, auf das sich die nachfolgenden Angaben
beziehen
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Textur, Struktur: Angabe charakteristischer Gefügemerkmale der
Lithologischen (Teil-) Einheit

Farbe: Farbeindruck der Lithologischen (Teil-) Einheit; neben den
allgemeinen Farbbezeichnungen des Kürzelkatalogs sollte zusätz-
lich die Farbansprache (bei nassem Kern) der Internationalen
Gesteinsfarbskala (Rock Color Chart) angegeben werden.

Alteration: Alterationszustand der Lithologischen (Teil-) Einheit

Verteilung, Anteil (%): Dimensionsangabe, Verteilung bzw. Ab-
schätzung des Anteils (in Vol.-%) der Teileinheit in der Litholo-
gischen Einheit

Mineral: mineralischer Bestandteil der Lithologischen (Teil-)
Einheit, auf den sich die nachfolgenden Angaben beziehen

Volumen-Anteil: Volumenabschätzung des Mineralanteils oder Häu-
figkeitsangabe nach Kürzelkatalog (z.B. < 1 Vol.-% entspricht
akzessorisch = AKZ)

Korngröße (mm): Korngrößenbereich des Minerals in mm

Kornausbildung: Ausbildung, Gestalt des Minerals

Verteilung: räumliche Anordnung, Verteilung des Minerals inner-
halb der Lithologischen (Teil-) Einheit

Ergänzung: zusätzliche Angaben über Alterationsneubildungen, Al-
tersabfolge, Mineralfarbe

3.2. Aufbau des Formblattes "Gefüge"

Sektionsbereich in cm; Lage des Gefügeelements innerhalb der
Sektion (Angabe in Zentimeter, kann auch ein Bereich von XX bis
XX sein)

m unter Kopf: Lage des Gefügeelements (bzw. des oberen Sektions-
bereichs) unter Kernmarschkopf, Angabe in Meter mit 2 Nachkomma-
stellen

Teufe: Lage des Gefügeelements als mittlere Teufenangabe oder als
Angabe der oberen Teufe des Sektionsbereichs, in dem das Gefüge-
element auftritt; Angabe in Meter mit 2 Nachkommastellen

Litholog. Einheit: Angabe der Lithologischen Einheit (Nummer), in
der das beschriebene Element auftritt

Nr.: Nummer des Gefügeelements (je Sektion von 1 bis XX), Reihen-
folge möglichst entsprechend der genetischen Abfolge

Element: Gefügeelement, auf das sich die nachfolgenden Angaben
beziehen
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Richtung: Fallrichtung des Gefugeelements (oder Streichrichtung,
falls Angabe der Fallrichtung fur das Gefugeelement nicht sinn­
voll oder nicht moglich), d.h. bei nicht orientierten Kernen:
relative Orientierung zur schwarzen Linie, der Orientierungslinie
(von dieser ausgehend wird im Uhrzeigersinn gemessen)

Einfallen: Angabe des Fallwinkels (bzw. Fallwinkel und Fallrich­
tung)

Kernorient.: bei Entnahme von orientierten Bohrkernen wird dies
hier mit einem Pluszeichen (+) festgehalten.

Auspragung: Form und Ausbildung des Gefugeelements

Dimension (em): Gro~e, Machtigkeit, Amplitude des Gefugeelements

Mineralisation: Mineralisationen des Gefugeelements, Alterations­
erscheinungen

Altersbeziehung: Angabe zur relativen Altersabfolge von Gefuge­
elementen

Erganzung: zusatzliche Angaben

4. Formblatt "Petrographie Mikroskopisch"

In diesem Formblatt werden die Ergebnisse der mikroskopischen
Untersuchung (im Durchlicht und/oder Auflicht) festgehalten.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblatter

Marsch: Nummer des Kernmarsches,
(Schliff) stammt

aus dem die untersuchte Probe

Obere Teufe: Kopfteufe des Kernmarsches

Blat~: Zahl der Formblatter einer Praparatbeschreibung

Sektion: Sektion, aus der das Praparat stammt; in Klammern ( )
steht die letzte Sektion des Kernmarsches

Kernstuck: Nummer des Kernstucks, von dem die Probe stammt

Datum: Datum der Bearbeitung

Schliff: Werden von einer Probe mehrere Praparate hergestellt, so
wird hier die Schliffnummer eingetragen (1-9). 1m Normalfall
tragt der Schliff die Nummer der Probe (Kernmarsch + Sektion +
Kernstucknummer) und (bei Bedarf) anstelle der Schliffnummer die
Bezeichnung der Teilprobe.

m u. Kopf: Meter unter Kopf (des Kernmarsches); Beginn des Kern­
stucks, von dem die Probe stammt

Teufe: Angabe der Teufe, aus der der Schliff stammt
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Richtung: Fallrichtung des Gefügeelements (oder Streichrichtung,
falls Angabe der Fallrichtung für das Gefügeelement nicht sinn-
voll oder nicht möglich), d.h. bei nicht orientierten Kernen:
relative Orientierung zur schwarzen Linie, der Orientierungslinie
(von dieser ausgehend wird im Uhrzeigersinn gemessen)

Einfallen: Angabe des Fallwinkels (bzw. Fallwinkel und Fallrich-
tung)

Kernorient.: bei Entnahme von orientierten Bohrkernen wird dies
hier mit einem Pluszeichen (+) festgehalten.

Ausprägung: Form und Ausbildung des Gefügeelements

Dimension (cm): Größe, Mächtigkeit, Amplitude des Gefügeelements

Mineralisation: Mineralisationen des Gefügeelements, Alterations-
erscheinungen

Altersbeziehung: Angabe zur relativen Altersabfolge von Gefüge-
elementen

Ergänzung: zusätzliche Angaben

4. Formblatt "Petrographie Mikroskopisch"

In diesem Formblatt werden die Ergebnisse der mikroskopischen
Untersuchung (im Durchlicht und/oder Auflicht) festgehalten.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblätter

Marsch: Nummer des Kernmarsches, aus dem die untersuchte Probe
(Schliff) stammt

Obere Teufe: Kopf teufe des Kernmarsches

Blatt: Zahl der Formblätter einer Präparatbeschreibung

Sektion: Sektion, aus der das Präparat stammt; in Klammern (_)
steht die letzte Sektion des Kernmarsches

Kernstück: Nummer des Kernstücks, von dem die Probe stammt

Datum: Datum der Bearbeitung

Schliff: Werden von einer Probe mehrere Präparate hergestellt, so
wird hier die Schliffnummer eingetragen (1-9). Im Normalfall
trägt der Schliff die Nummer der Probe (Kernmarsch + Sektion +
Kernstücknummer) und (bei Bedarf) anstelle der Schliffnummer die
Bezeichnung der Teilprobe.

m u. Kopf: Meter unter Kopf (des Kernmarsches); Beginn des Kern-
stücks, von dem die Probe stammt

Teufe: Angabe der Teufe, aus der der Schliff stammt
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Richtung: Fallrichtung des Gefügeelements (oder Streichrichtung,
falls Angabe der Fallrichtung für das Gefügeelement nicht sinn-
voll oder nicht möglich), d.h. bei nicht orientierten Kernen:
relative Orientierung zur schwarzen Linie, der Orientierungslinie
(von dieser ausgehend wird im Uhrzeigersinn gemessen)

Einfallen: Angabe des Fallwinkels (bzw. Fallwinkel und Fallrich-
tung)

Kernorient.: bei Entnahme von orientierten Bohrkernen wird dies
hier mit einem Pluszeichen (+) festgehalten.

Ausprägung: Form und Ausbildung des Gefügeelements

Dimension (cm): Größe, Mächtigkeit, Amplitude des Gefügeelements

Mineralisation: Mineralisationen des Gefügeelements, Alterations-
erscheinungen

Altersbeziehung: Angabe zur relativen Altersabfolge von Gefüge-
elementen

Ergänzung: zusätzliche Angaben

4. Formblatt "Petrographie Mikroskopisch"

In diesem Formblatt werden die Ergebnisse der mikroskopischen
Untersuchung (im Durchlicht und/oder Auflicht) festgehalten.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblätter

Marsch: Nummer des Kernmarsches, aus dem die untersuchte Probe
(Schliff) stammt

Obere Teufe: Kopf teufe des Kernmarsches

Blatt: Zahl der Formblätter einer Präparatbeschreibung

Sektion: Sektion, aus der das Präparat stammt; in Klammern (_)
steht die letzte Sektion des Kernmarsches

Kernstück: Nummer des Kernstücks, von dem die Probe stammt

Datum: Datum der Bearbeitung

Schliff: Werden von einer Probe mehrere Präparate hergestellt, so
wird hier die Schliffnummer eingetragen (1-9). Im Normalfall
trägt der Schliff die Nummer der Probe (Kernmarsch + Sektion +
Kernstücknummer) und (bei Bedarf) anstelle der Schliffnummer die
Bezeichnung der Teilprobe.

m u. Kopf: Meter unter Kopf (des Kernmarsches); Beginn des Kern-
stücks, von dem die Probe stammt

Teufe: Angabe der Teufe, aus der der Schliff stammt
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Bearbeiter: Durchtuhrender der mikroskopischen Untersuchung

Lithologische Einheit: Nummer der Lithologischen Einheit, aus der
die untersuchte Probe stammt

Teileinheit: Nummer der Teileinheit

Gesteinsname Makro: Gesteinsbezeichnung nach der makroskopischen
Ansprache

Schnittlage: Angabe der Schnittlage bei orientierten Schlitten
Gesteinsname Mikro: Gesteinsbezeichnung nach der mikroskopischen
Ansprache

Getuge: strukturelle und tekturelle Merkmale des Gesteins im
Dunnschlitt

Teileinheit im Schlitt: Bezeichnung der Gesteinsteileinheit im
Schlitt (z.B. Flasern, Lagen, Kontaktbereiche, etc.)

Anteil, Verteilung im Schlitt: Anteil, Verteilung, raumliche
Anordung der Gesteinsteileinheit im Schlitt

Mineral: mineralischer Bestandteil,
nachtolgenden Angaben beziehen (Kurzel und
Mineralgenerationen zu unterscheiden; z.B.

aut den sich
eine Zahlenangabe,
QRZ1, QRZ2)

die
urn

Anteil, Vol.-%: Volumenabschatzung des Mineralanteils oder Hau­
tigkeitsangabe nach Kurzelkatalog (z.B. < 1 Vol.--% entspricht
akzessorisch = AKZ)

Korngro~e (rom): Korngro~enbereich des Minerals in mm

Ausbildung, Gestalt: Ausbildung, Gestalt des Minerals

Verteilung: raumliche Anordnung, Verteilung des Minerals

Alteration: Alterationserscheinungen und Alterationsneubildungen

Abtolge, Reaktionssaume, Einschlu~: Angabe
zwischen Mineralen (und Getugeelementen) ,
tionssaumen und Einschlussen

von Altersbeziehungen
Beschreibung von Reak-

Erganzung, optische Eigenschatten: erganzende Bemerkungen, Beson­
derheiten und optische Eigenschatten (z.B. optischer Charakter,
Pleochroismus, Eigentarbe, Interterenztarbe, etc.)

Skizze, Foto: Dieser Platz soll tur Dunnschlittbilder etc. ge­
nutzt werden.

5. Formblatt Probenverwaltung

Dieses Formblatt dient dazu, die einzelnen Untersuchungsvorhaben
an Kernproben testzuhalten und einen Oberblick uber noch ausste­
hende Arbeiten bzw. Proben zu geben.
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Bearbeiter: Durchführender der mikroskopischen Untersuchung

Lithologische Einheit: Nummer der Lithologischen Einheit, aus der
die untersuchte Probe stammt

Teileinheit: Nummer der Teileinheit

Gesteinsname Makro: Gesteinsbezeichnung nach der makroskopischen
Ansprache

Schnittlage: Angabe der Schnittlage bei orientierten Schliffen
Gesteinsname Mikro: Gesteinsbezeichnung nach der mikroskopischen
Ansprache

Gefüge: strukturelle und tekturelle Merkmale des Gesteins im
Dünnschliff

Teileinheit im Schliff: Bezeichnung der Gesteinsteileinheit im
Schliff (z.B. Flasern, Lagen, Kontaktbereiche, etc.)

Anteil, Verteilung im Schliff: Anteil, Verteilung, räumliche
Anordung der Gesteinsteileinheit im Schliff

Mineral: mineralischer Bestandteil, auf den sich die
nachfolgenden Angaben beziehen (Kürzel und eine Zahlenangabe, um
Mineralgenerationen zu unterscheiden; z.B. QRZ1 , QRZ2)

Anteil, Vol.-%: Volumenabschätzung des Mineralanteils oder Häu-
figkeitsangabe nach Kürzelkatalog (z.B. < 1 Vol.-% entspricht
akzessorisch = AKZ)

Korngröße (mm): Korngrößenbereich des Minerals in mm

Ausbildung, Gestalt: Ausbildung, Gestalt des Minerals

Verteilung: räumliche Anordnung, Verteilung des Minerals

Alteration: Alterationserscheinungen und Alterationsneubildungen

Abfolge, Reaktionssäume, Einschluß: Angabe von Altersbeziehungen
zwischen Mineralen (und Gefügeelementen), Beschreibung von Reak-
tionssäumen und Einschlüssen

Ergänzung, optische Eigenschaften: ergänzende Bemerkungen, Beson-
derheiten und optische Eigenschaften (z.B. optischer Charakter,
Pleochroismus, Eigenfarbe, Interferenzfarbe, etc.)

Skizze, Foto: Dieser Platz soll für Dünnschliff bilder etc. ge-
nutzt werden.

5. Formblatt Probenverwaltung

Dieses Formblatt dient dazu, die einzelnen Untersuchungsvorhaben
an Kernproben festzuhalten und einen Überblick über noch ausste-
hende Arbeiten bzw. Proben zu geben.
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Bearbeiter: Durchführender der mikroskopischen Untersuchung

Lithologische Einheit: Nummer der Lithologischen Einheit, aus der
die untersuchte Probe stammt

Teileinheit: Nummer der Teileinheit

Gesteinsname Makro: Gesteinsbezeichnung nach der makroskopischen
Ansprache

Schnittlage: Angabe der Schnittlage bei orientierten Schliffen
Gesteinsname Mikro: Gesteinsbezeichnung nach der mikroskopischen
Ansprache

Gefüge: strukturelle und tekturelle Merkmale des Gesteins im
Dünnschliff

Teileinheit im Schliff: Bezeichnung der Gesteinsteileinheit im
Schliff (z.B. Flasern, Lagen, Kontaktbereiche, etc.)

Anteil, Verteilung im Schliff: Anteil, Verteilung, räumliche
Anordung der Gesteinsteileinheit im Schliff

Mineral: mineralischer Bestandteil, auf den sich die
nachfolgenden Angaben beziehen (Kürzel und eine Zahlenangabe, um
Mineralgenerationen zu unterscheiden; z.B. QRZ1 , QRZ2)

Anteil, Vol.-%: Volumenabschätzung des Mineralanteils oder Häu-
figkeitsangabe nach Kürzelkatalog (z.B. < 1 Vol.-% entspricht
akzessorisch = AKZ)

Korngröße (mm): Korngrößenbereich des Minerals in mm

Ausbildung, Gestalt: Ausbildung, Gestalt des Minerals

Verteilung: räumliche Anordnung, Verteilung des Minerals

Alteration: Alterationserscheinungen und Alterationsneubildungen

Abfolge, Reaktionssäume, Einschluß: Angabe von Altersbeziehungen
zwischen Mineralen (und Gefügeelementen), Beschreibung von Reak-
tionssäumen und Einschlüssen

Ergänzung, optische Eigenschaften: ergänzende Bemerkungen, Beson-
derheiten und optische Eigenschaften (z.B. optischer Charakter,
Pleochroismus, Eigenfarbe, Interferenzfarbe, etc.)

Skizze, Foto: Dieser Platz soll für Dünnschliff bilder etc. ge-
nutzt werden.

5. Formblatt Probenverwaltung

Dieses Formblatt dient dazu, die einzelnen Untersuchungsvorhaben
an Kernproben festzuhalten und einen Überblick über noch ausste-
hende Arbeiten bzw. Proben zu geben.
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Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblatter

Verzeichnis der Proben von Kernmarsch: Angabe des Kernmarsches,
aus dem die zu untersuchenden Proben stammen

Obere Teufe: Kopfteufe des Kernmarsches (in Meter mit 2 Nachkom­
mastellen)

Blatt: Blattzahl (max. 9 pro Kernmarsch)

Bearbeiter: Name des Bearbeiters

Datum: des ersten Eintrags

Skt: Angabe der Sektion, aus der die Kernprobe stammt

Kern: Bezeichnung des Kernstucks

Tl: Bezeichnung der Teilprobe, sofern erforderlich

m u. Kopf: Meter unter Kopf (des Kernmarsches), Beginn des Kern­
stucks, von dem die Probe stammt

Teufe: Angabe der Teufe, aus der die Probe stammt

Gestein: Gesteinsname

Methode: Untersuchungsmethode (z.B. AAS, lep, RDA, RFA, etc.)

wo?: Ort der Untersuchungen (z.B. lnst. f. Geowissenschaften und
Lithospharenforschung in Gie~en = Gi, lnstitut fur Geowissen­
schaften und Dynamik der Erde = lGDL, Geophysikalisches lnstitut
in Munchen = Mu, etc.)

Ausgabe: Datum der Probenausgabe

Ruckgabe: Datum der Probenruckgabe und/oder Eingang der Unter­
suchungsergebnisse

6. Formblatt "Schliffverzeichnis"

Dieses Formblatt dient der lnventarisierung der Schliffpraparate.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblatter

Kernmarsch: Nummer des Kernmarsches,
fur die Schliffpraparation stammen

Obere Teufe: Kopfteufe des Kernmarsches

Blatt: Blattzahl

aus dem die Kernproben

Schliff-Nr: Schliffnummer (entspricht der Numrner des Kernstucks)

Skt: Sektion des Kernmarsches, aus der die Probe stammt
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Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblätter

Verzeichnis der Proben von Kernmarsch: Angabe des Kernmarsches,
aus dem die zu untersuchenden Proben stammen

Obere Teufe: Kopfteufe des Kernmarsches (in Meter mit 2 Nachkom-
mastellen)

Blatt: Blattzahl (max. 9 pro Kernmarsch)

Bearbeiter: Name des Bearbeiters

Datum: des ersten Eintrags

Skt: Angabe der Sektion, aus der die Kernprobe stammt

Kern: Bezeichnung des Kernstücks

TI: Bezeichnung der Teilprobe, sofern erforderlich

m u. Kopf: Meter unter Kopf (des Kernmarsches), Beginn des Kern-
stücks, von dem die Probe stammt

Teufe: Angabe der Teufe, aus der die Probe stammt

Gestein: Gesteinsname

Methode: Untersuchungsmethode (z.B. AAS, TCP, RDA, RFA, etc.)

wo?: Ort der Untersuchungen (z.B. Inst. f. Geowissenschaften und
Lithosphärenforschung in Gießen = Gi, Institut für Geowissen-
schaften und Dynamik der Erde = IGDL, Geophysikalisches Institut
in München = Mü, etc.)

Ausgabe: Datum der Probenausgabe

Rückgabe: Datum der Probenrückgabe und/oder Eingang der Unter-
suchungsergebnisse

6. Formblatt "Schliff Verzeichnis"

Dieses Formblatt dient der Inventarisierung der Schliff präparate.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblätter

Kernmarsch: Nummer des Kernmarsches, aus dem die Kernproben
für die Schliff präparation stammen

Obere Teufe: Kopfteufe des Kernmarsches

Blatt: Blattzahl

Schliff-Nr: Schliffnummer (entspricht der Nummer des Kernstücks)

Skt: Sektion des Kernmarsches, aus der die Probe stammt
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Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblätter

Verzeichnis der Proben von Kernmarsch: Angabe des Kernmarsches,
aus dem die zu untersuchenden Proben stammen

Obere Teufe: Kopfteufe des Kernmarsches (in Meter mit 2 Nachkom-
mastellen)

Blatt: Blattzahl (max. 9 pro Kernmarsch)

Bearbeiter: Name des Bearbeiters

Datum: des ersten Eintrags

Skt: Angabe der Sektion, aus der die Kernprobe stammt

Kern: Bezeichnung des Kernstücks

TI: Bezeichnung der Teilprobe, sofern erforderlich

m u. Kopf: Meter unter Kopf (des Kernmarsches), Beginn des Kern-
stücks, von dem die Probe stammt

Teufe: Angabe der Teufe, aus der die Probe stammt

Gestein: Gesteinsname

Methode: Untersuchungsmethode (z.B. AAS, TCP, RDA, RFA, etc.)

wo?: Ort der Untersuchungen (z.B. Inst. f. Geowissenschaften und
Lithosphärenforschung in Gießen = Gi, Institut für Geowissen-
schaften und Dynamik der Erde = IGDL, Geophysikalisches Institut
in München = Mü, etc.)

Ausgabe: Datum der Probenausgabe

Rückgabe: Datum der Probenrückgabe und/oder Eingang der Unter-
suchungsergebnisse

6. Formblatt "Schliff Verzeichnis"

Dieses Formblatt dient der Inventarisierung der Schliff präparate.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblätter

Kernmarsch: Nummer des Kernmarsches, aus dem die Kernproben
für die Schliff präparation stammen

Obere Teufe: Kopfteufe des Kernmarsches

Blatt: Blattzahl

Schliff-Nr: Schliffnummer (entspricht der Nummer des Kernstücks)

Skt: Sektion des Kernmarsches, aus der die Probe stammt
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Kernstuck: Kernstucknummer

Tl: Nummer der Teilprobe, falls erforderlich

unter Kopf: "Meter unter Kopf"-Angabe des Kernstucks

Teufe: Angabe der Teufe, aus der der Schliff stammt

Lage: Orientierung des Schliffes, falls zutreffend

Gestein: Gesteinsbezeichnung

DS,AS: Angabe ob Dunnschliff oder Anschliff

Auswertung: erfolgt, ja/nein

Bemerkungen: z.B. Spezialuntersuchungen, etc.

7. Formblatt "Geochemie"

In diesem Formblatt werden die Ergebnisse geochemischer Unter­
suchungen festgehalten. Aus Platzgrunden wurden auf dem Formblatt
drei Arbeitsblatter nebeneinander dargestellt.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblatter

Probenmaterial: K = Kern, C = Cuttings, Z = Zentrifuge

Marsch: Nummer des Kernmarsches, aus dem die untersuchte Kernpro­
be stammt (wird bei C- und Z-Proben nicht angegebenl

Skt: Angabe der Sektion

KStuck: Bezeichnung des Kernstucks, aus dem die untersuchte Probe
stammmt

Teufe: Teufenangabe der Probe, in Metern mit 2 Nachkommastellen
(bei C- und Z-Proben wird nur die Teufe angegeben)

Tl: Werden innerhalb eines Kernstuckbereichs mehrere Proben
genommen oder eine Probe in Teilproben unterteilt, so wird hier
die Bezeichnung der Teilprobe eingetragen.

LabNr: Labornummer, Bearbeitungsnummer der zu untersuchenden Pro­
be (interne Nummer der RFA)

Bearbeiter: Durchfuhrender der RFA

Dat: Datum der geochemischen Untersuchung (getrennt fur Haupt­
und Spurenelementmessungen)

Hauptelemente Gew.-%: Konzentrationen (Gewichts-%) der aufgefuhr­
ten Hauptelemente, jeweils Angabe von maximal 3 Zahlenstellen
(z.B: 25,5; 2,45)

Spuren ppm: Konzentrationen (in ppm) der aufgefuhrten Spurenele-
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Kernstück: Kernstücknummer

TI: Nummer der Teilprobe, falls erforderlich

unter Kopf: "Meter unter Kopf "-Angabe des Kernstücks

Teufe: Angabe der Teufe, aus der der Schliff stammt

Lage: Orientierung des Schliffes, falls zutreffend

Gestein: Gesteinsbezeichnung

DS , AS: Angabe ob Dünnschliff oder Anschliff

Auswertung: erfolgt, ja/nein

Bemerkungen: z.B. Spezialuntersuchungen, etc.

7. Formblatt "Geochemie"

In diesem Formblatt werden die Ergebnisse geochemischer Unter-
suchungen festgehalten. Aus Platzgründen wurden auf dem Formblatt
drei Arbeitsblätter nebeneinander dargestellt.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblätter

Probenmaterial: K = Kern, C = Cuttings, Z = Zentrifuge

Marsch: Nummer des Kernmarsches, aus dem die untersuchte Kernpro-
be stammt (wird bei C- und Z-Proben nicht angegeben)

Skt: Angabe der Sektion

KStück: Bezeichnung des Kernstücks, aus dem die untersuchte Probe
stammmt

Teufe: Teufenangabe der Probe, in Metern mit 2 Nachkommastellen
(bei C- und Z-Proben wird nur die Teufe angegeben)

TI: Werden innerhalb eines Kernstückbereichs mehrere Proben
genommen oder eine Probe in Teilproben unterteilt, so wird hier
die Bezeichnung der Teilprobe eingetragen.

LabNr: Labornummer, Bearbeitungsnummer der zu untersuchenden Pro-
be (interne Nummer der RFA)

Bearbeiter: Durchführender der RFA

Dat: Datum der geochemischen Untersuchung (getrennt für Haupt-
und Spurenelementmessungen)

Hauptelemente Gew.-%: Konzentrationen (Gewichts-%) der aufgeführ-
ten Hauptelemente, jeweils Angabe von maximal 3 Zahlenstellen
(z.B: 25,5; 2,45)

Spuren ppm: Konzentrationen (in ppm) der aufgeführten Spurenele-
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Kernstück: Kernstücknummer

TI: Nummer der Teilprobe, falls erforderlich

unter Kopf: "Meter unter Kopf "-Angabe des Kernstücks

Teufe: Angabe der Teufe, aus der der Schliff stammt

Lage: Orientierung des Schliffes, falls zutreffend

Gestein: Gesteinsbezeichnung

DS , AS: Angabe ob Dünnschliff oder Anschliff

Auswertung: erfolgt, ja/nein

Bemerkungen: z.B. Spezialuntersuchungen, etc.

7. Formblatt "Geochemie"

In diesem Formblatt werden die Ergebnisse geochemischer Unter-
suchungen festgehalten. Aus Platzgründen wurden auf dem Formblatt
drei Arbeitsblätter nebeneinander dargestellt.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblätter

Probenmaterial: K = Kern, C = Cuttings, Z = Zentrifuge

Marsch: Nummer des Kernmarsches, aus dem die untersuchte Kernpro-
be stammt (wird bei C- und Z-Proben nicht angegeben)

Skt: Angabe der Sektion

KStück: Bezeichnung des Kernstücks, aus dem die untersuchte Probe
stammmt

Teufe: Teufenangabe der Probe, in Metern mit 2 Nachkommastellen
(bei C- und Z-Proben wird nur die Teufe angegeben)

TI: Werden innerhalb eines Kernstückbereichs mehrere Proben
genommen oder eine Probe in Teilproben unterteilt, so wird hier
die Bezeichnung der Teilprobe eingetragen.

LabNr: Labornummer, Bearbeitungsnummer der zu untersuchenden Pro-
be (interne Nummer der RFA)

Bearbeiter: Durchführender der RFA

Dat: Datum der geochemischen Untersuchung (getrennt für Haupt-
und Spurenelementmessungen)

Hauptelemente Gew.-%: Konzentrationen (Gewichts-%) der aufgeführ-
ten Hauptelemente, jeweils Angabe von maximal 3 Zahlenstellen
(z.B: 25,5; 2,45)

Spuren ppm: Konzentrationen (in ppm) der aufgeführten Spurenele-
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mente

Summe: Summe (in Gew.-%) der bestimmten Hauptelementkonzentra­
tionen

Bemerkungen: Anmerkungen zur Probe und/oder zur Analytik

8. Formblatt "Spiilung"

In diesem Formblatt werden die Ergebnisse chemischer
Untersuchungen an Spiilungsproben eingetragen. Aus Platzgriinden
wurden auf dem Formblatt zwei Arbeitsblatter dargestellt.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblatter

Beprobung (Daten zur Probennahme und Probenkennzeichnung):

Datum: der Beprobung

Uhrzeit: der Beprobung

Teufe: Teufenangabe der Probe

SpiilMenge: Menge der Spiilungsprobe (in Liter)

Spiilungszusatze: Art der Spiilungszusatze

Datum: des Spiilungszusatzes

Uhrzeit: des Spiilungszusatzes

Einl (Daten zur Spiilung bei Einleitung):

Eh: Eh-Wert

pH: pH-Wert

Ausl (Daten zur Spiilung bei Verlassen des Bohrlochs):

Eh: s. o.

pH: s. o.

T: Temperatur (in ec)

Bearb: Durchfiihrender der chemischen Untersuchungen

Datum: der chemischen Untersuchungen

Kat ion en:

Saurezusatz: bei Saurezusatz wird hier ein Plus (+) eingetragen
Konzentrationen der Kationen in ppm und mval/l
r: Summe der Kationenkonzentrationen
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mente

Summe: Summe ( i n  Gew. -%)  de r  be s t immten  Haup te l emen tkonzen t r a -
t i onen

Bemerkungen :  Anmerkungen zur  Probe  und /oder  zu r  Ana ly t ik

8 .  Formbla t t  "Spü lung"

In  d i e sem Formbla t t  we rden  d i e  E rgebn i s se  chemische r
Untersuchungen  an  Spü lungsproben  e inge t r agen .  Aus  P l a t zg ründen
wurden au f  dem Formbla t t  zwe i  Arbe i t sb l ä t t e r  da rges t e l l t .

Aufbau  des  Fo rmbla t t e s :

Se i t e :  f o r t l au fende  Nummerierung de r  Fo rmblä t t e r

Beprobung (Da ten  zur  Probennahme und P robenkennze i chnung)  :

Da tum:  de r  Beprobung

Uhrze i t :  der  Beprobung

Teufe :  Teufenangabe  de r  P robe

Spü lMenge :  Menge der  Spü lungsprobe  ( i n  L i t e r )

Spü lungszusä t ze :  Ar t  de r  Spü lungszusä t ze

Da tum:  des  Spü lungszusa t ze s

Uhrze i t :  de s  Spü lungszusa t ze s

E in l  (Da ten  zu r  Spü lung  be i  E in l e i t ung )  :

Eh :  Eh -Wer t

pH:  pH-Wer t

Aus l  (Da ten  zur  Spülung be i  Ve r l a s sen  des  Bohr lochs ) :

Eh :  s . o .

pH : s . o .

T :  Tempera tu r  ( i n  °C)

Bea rb :  Durchführender  de r  chemischen  Un te r suchungen

Da tum:  de r  chemischen  Un te r suchungen

Ka t ionen  :

Säu rezusa t z :  be i  Säu rezusa t z  w i rd  h i e r  e in  P lus  (+ )  e inge t r agen
Konzen t r a t i onen  de r  Ka t ionen  in  ppm und mva l /1
Z :  Summe de r  Ka t ionenkonzen t r a t i onen
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Ani 0 n en:

Filtergr6~e: Siebgr6~e bei Filtration (in ~)

Konzentrationen der Anionen in ppm und mval/l
r: Summe der Anionenkonzentrationen

Bemerkungen: Anmerkungen zur Probe und/oder zur Analytik

9. Formblatt "Fluid-Einschlusse"

In diesem Formblatt werden die Ergebnisse der geochemischen Un­
tersuchungen (Dekrepitations-ICP-Methode) von Flussigkeitsein­
schlussen festgehalten. Aus Platzgrunden wurden auf diesem Form­
blatt drei Arbeitsblatter dargestellt.

Aufbau des Formblattes:

Seite: fortlaufende Nummerierung der Formblatter

Marsch: Nummer des Kernmarsches, aus dem die untersuchte Probe
stammt

Skt: Angabe der Sektion

KStuck: Bezeichnung des Kernstucks, von dem die Probe stammt

Teufe: Teufenangabe der Probe (in Metern mit 2 Nachkommastellen)

Tl: Werden
nommen oder
Bezeichnung

innerhalb eines Kernstuckbereichs mehrere Proben ge­
eine Probe in Teilproben unterteilt, so wird hier die
der Teilprobe eingetragen.

LabNr: Labornummer, Bearbeitungsnummer der zu untersuchenden
Probe

Bearbeiter: Durchfuhrender der geochemischen Untersuchungen

Dat: Datum der geochemischen Untersuchung

Gehalte in aq. ppm: Element-Aquivalent-Gehalte in ppm

r Na+Ca+K: Summe der Element-Aquivalent-Gehalte von Na, Ca, K

Elementverhaltnisse: Element-Gewichts-Verhaltnisse

Equilibr.-Temp. in °C: Equilibrierungstemperaturen, berechnet
nach verschiedenen Autoren:

KINa, nach FOURNIER (1984)
KINa, nach TRUESDELL (1984)
Na-Ca-K, nach FOURNIER & TRUESDELL (1972)
Na-Ca-K, nach BENJAMIN et al. (1983)

Zwei Leerzeilen fur Bemerkungen
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Anionen  :

F i l t e rg röße :  S i ebg röße  be i  F i l t r a t i on  ( i n  p )
Konzen t r a t i onen  de r  An ionen  in  ppm und mva l /1
I :  Summe de r  An ionenkonzen t r a t i onen

Bemerkungen :  Anmerkungen zur  P robe  und /ode r  zur  Ana ly t ik

9 .  Formbla t t  "F lu id -E insch lüs se"

In  d i e sem Formbla t t  werden  d i e  E rgebn i s se  de r  geochemischen  Un-
t e r suchungen  (Dekrep i t a t i ons - ICP-Methode  ) von F lüs s igke i t s e in -
sch lüs sen  f e s tgeha l t en .  Aus  P l a t zg ründen  wurden au f  d i e sem Form-
b la t t  d r e i  Arbe i t sb l ä t t e r  da rges t e l l t .

Aufbau  des  Fo rmbla t t e s :

Se i t e :  f o r t l au fende  Nummer ie rung  de r  Fo rmblä t t e r

Marsch :  Nummer de s  Kernmarsches ,  aus  dem d i e  un t e r such te  P robe
s t ammt

Sk t :  Angabe de r  Sek t ion

KStück :  Beze i chnung  des  Kerns tücks ,  von  dem d i e  P robe  s tammt

Teufe :  Teu fenangabe  de r  P robe  ( i n  Me te rn  mi t  2 Nachkommas te l l en )

TI :  Werden  i nne rha lb  e ines  Kerns tückbe re i chs  mehre re  Proben  ge -
nommen ode r  e ine  Probe  i n  Te i lp roben  un t e r t e i l t ,  so  wi rd  h i e r  d i e
Beze i chnung  de r  Te i lp robe  e inge t r agen .

LabNr  : Labornummer ,  Bea rbe i tungsnummer  de r  zu  un t e r suchenden
Probe

Bea rbe i t e r :  Durchführender  de r  geochemischen  Un te r suchungen

Da t :  Da tum de r  geochemischen  Un te r suchung

Geha l t e  i n  äq .  ppm:  E l emen t -Äqu iva l en t -Geha l t e  i n  ppm

1 Na+Ca+K: Summe de r  E l emen t -Äqu iva l en t -Geha l t e  von  Na ,  Ca ,  K

Elemen tve rhä l tn i s se  : E l emen t -Gewich t s -Verhä l tn i s se

Equ i l i b r  . -Temp  . i n  °C :  Equ i l i b r i e rungs t empera tu ren ,  be rechne t
nach  ve r sch i edenen  Au to ren :

K/Na ,  nach  FOURNIER (1984)
K/Na ,  nach  TRUESDELL (1984)
Na-Ca-K,  nach  FOURNIER & TRUESDELL (1972)
Na-Ca-K,  nach  BENJAMIN e t  a l .  ( 1983)

Zwei  Lee rze i l en  fü r  Bemerkungen
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F URZELL ISTE DES KTB-FELDLABORS

NACH KuRZELN SORTIERT

VERSION VOM 5 .12 .1987

AB6
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ausgeb i  1 de t
Ader
Aeg i r i n
aehn l  i ch
auf  ge f  l ede r t
Aggregat
An t i go r i  t
ange re i che r t
Ak t i no l  i t h
akzesso r i sch
A lb i t
A l  k a l  i -
A lmand in
a l  ter  i er  t
Aus l  oeschungswi  n ke l
amoeboid
Amphibo l
amorph
Amphibo l  i t
ana tek t i s ch
Andes  i t
angewi  t t e r t
an i so t rop
Anda lus i  t
Ano r thos i  t
Ant  i pe r t h i  t
An thophy l  1 i t
Anorthi  t
Apa t i t
apham  t i s ch  < 0 .06  mm
Ap l i t
Ap l  i t o i  d
ap l i  t i s ch
Aragon i t
Ar f  vedson i  t
a r t e r i t i s ch
Ausf  ue l  I ung
Arsenk ies
Arsenopyr  i t
Ana tas
Ana tex i  t
Au f sch iebung

AUG Augi t CPX Kl  inopyroxen
AUS ausgewal z t CPY Chai kopyr i t
AUX Augentex tu r CPY kupf  e rk  i es
ANS Anwachssaum CRO Crossi  t
AZU Azur i t CRY Chrysot  i l
BAH Bahn CSF Crenul  a t  1 onsschi  e fe rung
BAN Baender ung CUP Cupr i t
BAR Baryt CUP Rotkupf  ererz
BAR Schwerspat cus Chai  kos in
BAS Basal  t cus Kupf e rg lanz
BAT Basam  t cuv Covel  1 i n
BCH Bruch cuv Kupf er  i nd ig
BCU Bor ni t DAZ Daz i t
BCU Buntkupf  e re rz DBL d i  ab l  as t i sch
BGE be ige DBL d iab las t isch
BGF Bl ae t te rge f  uege DBR Doppelbrechung
BGR bl  augruen DEF de f in ie r t
BIO Bio t i  t DEU deut l  i ch
BIS Wi smutgl anz DEX dex t ra l
BLA b las to - DFB Def or  mat i onsbaender
BLS b lass DFL Def ormat i ons l  amel l en
BLU b lau DFM deformie r t
BND Band DGE durchgehend
BNK Bank DIA Di  abas
BNT bunt DIC d ich t
BOG bogenfoermig (bogig) DIK d ick
BOU Boudin DIO Dior i  t
BRE Brecc ie DIS f emver te i  11
BRN braun DKL dunkel
BRS Bruchstuecke DLG Druck loesung
BRU bruech ig DLS Druck 1 oesungsschi e ferung
BRY Bery l l DMX Def or  mat i onsmax i mum
BSF Bruchschi  e fe rung DNT dendr i t i sch
BSG blas ig DOL Dolomi t
BSH bas i  sch DPS Diops id
BSI Bas i t DRD Durchdr ingungsgef  uege
BST Bläs ten DRS drüs ig
BTT Blas t i t DRU Druse
BTX Bl  ae t  ter tex  tu r DSH Druckschatten
BUC bucht ig DSK d i  skordant
BUD boudi  n i  er  t DSL durchschl  aegt
BUE Bueschel , bueschel  i g DST d ich ts taend ig
BVS Bl a t tve rsch i  ebung DTK Di  sthen
CAF F lusspa t DTR durch t rennt
CAL Ca lc i t DUN Dum t
CCC Gr aphi  t DXT Dia tex i  t
CFL kon jug ie r te  Fa l te DZT durchse tz t
CHL Ch lor i t DZW Druck zwi 1 1 i nge
CHR Chromi t EAX opt isch  e inachs ig
CLO Chi or  i to i  d EBL ebenl  ag ig
COG kobal  t g l  anz EBN eben
COK Koba l tk ies EFL Schleppf  a l  t e
CON Kondomfalte E IN e inhe i  t l  i ch
COR Cord ier  i t E IS Einsch luss

K uRZELL ISTE DES KTB-FELDLABORS

NACH KuRZELN SORTIERT

VERSION VOM 5 .  12 .  1987

ABG abgerundet
ABN abnehmend
ABR aufgebrochen
ABS Abschiebung
ABT ausgeb i lde t
ADE Ader
AEG Aeg i r in
AEN aehn l ich
AGF auf  ge f i eder t
AGG Aggregat
AGO Ant i  gor  i t
AGR angere icher t
AKT Ak t ino l i th
AKZ akzessor isch
ALB A lb i t
ALK Al  ka l i  -
ALM Almandin
ALT a l tener t
ALM Ausloeschungswinkel
AMB amoeboid
AMF Amphibol
AMO amorph
AMP Amphibol i t
ANA ana tek t isch
AND Andes i t
ANG angewi t te r t
ANI an iso t rop
ANL Anda lus i t
ANO Anor thos i t
ANP Ant i  per  t h i t
ANT Anthophy l l i t
AOR Anor th i t
APA Apat i t
APH aphani  t i sch  < 0 .06  mm
APL Ap l i t
APD Ap l i to id
APT ap l i t i sch
ARA Aragoni t
ARF Ar fvedson i t
ART a r te r i t i sch
ASF Ausfuel lung
ASS Arsenkies
ASS Arsenopyr i t
ATS Anatas
ATX Anatex i t
AUF Aufschiebung
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Ell Elr.::ellor-n. -Ioer-ner FUO f I uares::! I erend GTR getrepot tAT I-atallastlsch

DL Ei logl t FUR fuehrend. Fuehrung HAL Halit tAli I ClUII'I

EIR helll\I"-lslallln GAB Gabbro HAM Hae",,,tl t IBT I' arbon<lll t

ENF entfilerbt GAD geaedert HAR Harnische iER f eralophyr

ENG eng GAF gefael tel t HAU Haufen I,FL t offedalte

ENS Enslatlt GBL anasloillU si erend HBL Hornblende ..5 I altfeldspat

ENT Entml schung GBL gebogenlagig HEL hell I GF ~onkretlonsgefuege

EPD EPldot GBO gebogen HFL Scher-falte t GR I:ongruent

ERI E,..z"ltne"'al~ GBS granoblaslisch HFS Hornfel!i IHU n I nohumi t

ESP EInspreng ling GBU gebuendelt HGL Heliglimlller KHI t-lnkband

EST engstaendlg GOL gr.aduell HGS Zlnnober nl I-aklf'"l t

EXT exlrem GDR gedreht HHV holohyal in kKl l:alaHaslt

FAC Fal lenachse GEB gebaendlH-t HLA helerobl ast I 5ch n:.R I.rypto~-r 1 stall t n

FAF faecherfoerl'llig GEF gefaltet HL' hololeulo:olo:rat t..n VontaH

FAS Fasertextur GEL gebleicht HLN Harnlschlinear ~U: I~al kSlll ~'atgesteln

FAT fast GER gerade HM~ hololllelano~Tat ~,lS nuHschar

FAI Fahlerz GEN gewell t HMO hypidiomorph t,Lf nuftlette

FAI Tetraedl t GFL gefleckt HDF Ho' ..-LU I<luft

FBD felngebaendert GFU gefuell t HOl HohlraulIl " LV ~,el yphl t

FBL farblos GHA gehaeuft HO" holtlogen KLZ Klueftlgkeltszlffer

FBS farbbestlmmend GKO grobkoernig 5 - 30 m. HRS Haarri sse KNO ~,ni ckband

FCH flach GKR gekruemmt HRT hart KNG Korngren~e

FDS Feldspat GLA Glaukophan HRI Harzburgi t KNI Knickf al te

FEB Faltenachsenebene GLB gelb HVN Hauyn KNK /<onl::ordant

FEI feln GLE gieichlllaessig HVP Hypersthen 'NL I\nolle

FElt Mar~,asl t GLF Glim~er-Fischleln HIT Had zont KNT ....noetchen
txl

FEL Fels GLK gleichkoe,..-nig HIV He,..-zynlt >Nl I<..nl cl ~one

FED Limoni t GLS glaslg lAD Jadei t KOL Kalumblt ""FES l'IagneH les GLT glatt IBL idloblastlsch KOI'I j.:otlpal·t ~

FES Pyr ... hotin GM G,..-undlllasse IFF Interferenzfarben r.oN l<..onl<,..-etl0n

FIB fibroblastlsch G"A Matrn: IFL lsolo:linalfalte 'DR Ko ... und

nL Fjede... ~-luefte GMT geflammt IFD intrafoI ial ~,PL I'orngrenzenparallel

HO h!lnlioe... nig ( I mm GNB g,..-ano-nematoblastlsch IGL isogranuIar ~>fiG koernellg

FLA flaechlg GNG Gang IGN Igntlnb,..-it KRM I.TuemplIg

FLE Flecl<enperthit GNL g,..-ano-Iepidoblastlsch IGR lnt,..-ag,..-anula,..- KfiN I(OI'"n

FLG Fuellung GNS IHD inho.agen KRN koe,..-nlg
gnelslg

FlI Flitter GNS Gnpis ILM IIMenit KRU K,..-uste

FL' flecllg GNT Granat ILU in luft IAufllchtmik,..-.1 KRI I<Teuzpnd

FLM Fl ammenperthl t GDE Goethit IMD inten'llediaer KST I<.last

FLS f Iasef"l 9 GDL Freigold IMD idio.orph tuF" Kupfe.... gedlegen

FLT Falte GOL Gold INR Innen... ef I ell e KID 1'.11nozolsit

FLU filii da I GPO grobpo,..-oes INT intern nT konzentrlsch-schallg

FLl Fl I!}:ur GRA Grant t INV intensiv LAG lage

FOI FOld- GRB grab !OE In Oel (Auf II chtml k.... ) LAL lamelle

FOL Foll~tlon GRD G,..- anod i art t IPH interphaslg LAM lamprophyr

FFO felnporoes GRG geregel t IS" lsollletrisch LAN lentlkular

FRI f ... Isch GRL Granul i t ISO isolo:l inal LBR llchtb,..-echung

FSH Faltenschen~el GRN ITL inter5ertal LCH Ilch (-Itch :.B. be, Farben l
g,..-uen

FSI felslg GRS Grossula.,..- ITP isot ... op LEI lelcht

FSR faserlg GRT g ... anltlsch ITR Intru'Sion LEP lepldablastlsch

FST fest GRU IVS lovers LET Stoe... ungsletten
grau

FTG FaltllOg GSH geschlossen KAB K".rbonat LEU leu~_okrat

FTH Flbroll th GST gestrel ft Io:AK ~"ak i ri ti 'Sch LEX Leuko::en

FUI FlueSSl gl"el tsel nsch Iuesse GTO G... anl toid KAN scharf ,,"anti 9 LHR lhenoll th

EIZ  E inze l !  o rn .  - I  oerner
E IL  E l l og i t
El  R hemi 1 r i s t a l  11n
ENF en t f ae rb t
ENG eng
ENS Ens ta t i t
ENT En tm ischung
ERD Ep ido t
ERZ E rzm ine ra l s
ESP E insp reng l i ng
EST engs taend ig
EXT ex t rem
FAC Fa l t enachse
FAF f aecher  f oe rm i  g
FAS Fase r tex tu r
FAT f as t
FAZ Fah le r z
FAZ Te t raed i t
FBD f e i ngebaende r  t
FBL f a rb l os
FBS fa rbbes t immend
FCH f l ach
FDS Fe ldspa t
FEB Fa l t enachsenebene
FE I  f e i n
FEK Markas i t
FEL Fe l s
FEO L imon i t
FES Magne tk i es
FES Py r rho t i n
F1B f i b rob l  as t i  s ch
FKL F i  ede rk l ue f  t e
F tO  f e i nkoe rn ig  < l mm
FLA f l aech ig
FLE F leckenpe r th i  t
FLG Fue l  l ung
FL I  F l i t t e r
FLK f l eck i g
FLM F l  ammenperthi  t
FLS f l ase r i g
FLT Fa l t e
FLU f l u i da l
FLX F lexu r
FOI  Fo id -
FOL Fo l i a t i on
FFO fe i npo roes
FRI  f r i s ch
FSH Fa l t enschenke l
F5 I  f e l s i g
FSR fase r i g
FST f es t
FTG Fa l t ung
FTH F ib ro l i t h
FUI  F l uess i  g ke i  t se i  nsch  1uesse

GTR ge t repp t KAT k atak 1 as t  i s ch
HAL Ha l i t KAU kaum
HAM Haemat i  t KBT 1 a rbona t  i t
HAR Harm  sehe KER 1 er  a t ophy r
HAU Hau fen IFL k o f  f e r  f a l  t e
HBL Hornb lende KFS 1 a l  i f e i  dspa t
HEL he i  1 KGF k onk r e t  i onsgef  uege
HFL Sche r f  a l  t e KGR 1 ong ruen t
HFS Horn fe l s f HU K l  i nohumi t
HGL He l  1 g l  immer KKB k i nkband
HGS Z i nnober Kk I k ak 1r 11
HHY ho l  ohya l  i n KKL Ka t  a l  1as i  t
HL A he te rob l  as t  i sch KKR k r yp tok r i  s t a l  1 i n
HLK ho lo l eukok ra t KKT Kon tak t
HLN Harn i sch l  i nea r KLk Ka l  k s i  1 1k a tges te i  n
HMK ho lome l  anok ra t KLS K l  u f  t s cha r
HMO hyp i  d i  omorph KLT K lu f t l e t t e
HOF Hof KLU K lu f t
HOL Hoh l  r aum KLY Ke l  yph i  t
HOM homogen KLZ K.luef  t i g ke i  t s z  i f f er
HRS Haar r i s se KNB Kn ickband
HRT ha r t KNG Korng renze
HRZ Harzbu rg i  t KNI Kn i ck f  a l  t e
HYN Hauyn KNK konko rdan t
HYP Hyper  s t hen KNL Kno l  l e 1
HZT
HZY

Hor i zon t
He rzyn i  t

KNT
KNZ

Knoetchen
Kn ick  zone w

IAD Jade i t KOL Kölumbi  t to
IBL 1d i  ob l  a s t  1 s ch KOM k ompal t 4
I FF In te r  f e r  enz f  a r  ben KON Konk re t i on
IFL I sok l i na l f  a l t e KOR Korund 1
IFO in t ra f  o l  i a l KPL ko rng renzenpa ra l  l e i

IGL i sogr  anu la r KRG koerne l  i g
IGN Igmmbr  11 KRM krueme l  i g

IGR in t rag ranu la r KRN Korn
IHO inhomogen KRN koe rn i  g
ILM I 1meni  t KRU Krus te

ILU in  Lu f t  (Auf  1 i ch tm ik r .  ) KRZ k reuzend

IMD i n t er  med i aer KST Kl  ast
IMO id iomorph KUP Kup fe r ,  ged iegen

INR Innen re f l exe k ZO K 1 i nozo i  s i  t

INT in te rn KZT konzen t r i s ch -scha l  i g

INV in tens i v LAG Lage

IDE in  De l  (Auf  1 i ch tm ik r .  ) LAL Lamel l e

IPH in te rphas i  g LAM Lamprophyr

ISM i somet r  i s ch LAN 1 en t i ku l a r

ISO i sok l  ma l LBR L i ch tb rechung

ITL in te r se r t a l LCH l i eh  ( - 11  ch  z , B .  be i Fa rben )
[TP i so t rop LE I l e i ch t

ITR In t rus i on LEP lep idob l  a s t i  s ch

IVS inve rs LET S toe rungs l  e t t en

KAB Karbonat LEU 1 eukok r  a t

KAK k ak i r i  t i  sch LEX Leuko:; en

KAN scha r f kan t i g LHR Lhe rzo l  i t h

FUO f 1uo resz  i er  end
FÜR fueh rend ,  Fueh rung
GAB Gabbro
GAD geaede r t
GAF ge fae l t e l t
GBL anas tomi  s i  e rend
GBL gebogen lag ig
GBO gebogen
GBS g ranob l  a s t  i s ch
GBU gebuende l t
GDL g radue l l
GDR ged reh t
GEB gebaender t
GEF ge fa l t e t
GEL geb le i ch t
GER gerade
GEW gewe l l t
GFL ge f l eck t
GFU ge fue l l t
GHA gehaeu f t
GKO g robkoe rn ig  5 - 30 mm
GKR gekruemmt
GLA Glaukophan
GLB ge lb
GLE g le i chmaess ig
GLF G l  immer -F i  s ch le im
GLK g le i chkoe rn ig
GLS g las ig
GLT g la t t
GMA Grundmasse
GMA Ma t r i x
GMT ge f l ammt
GNB g rano -nema tob l  a s t  i s ch
GNG Gang
GNL g rano - i  ep i dob l  a s t i  sch
GNS gne i s i g
GNS Gne i s
GNT Grana t
GOE Goe th i t
GOL F re igo ld
GOL Go ld
GPO g robporoes
GRA Gran i t
GRB grob
GRD Granod io r i t
GRG ge rege l t
GRL Granu l i t
GRN g ruen
GRS Grossu la r
GRT g ran i t i s ch
GRU g rau
GSH gesch lossen
GST ges t re i f t
GTD Gran i t o i d

GTR ge t repp t KAT ka ta l  l a s t i s ch
HAL Ha l i t KAU kaum
HAM Haemat i  t FBT 1 a rbona t  i t
HAR Harm  sehe KER k er  a t ophy r
HAU Hau fen 1 FL I o f  f e r  f a l  t e
HBL Hornb lende KFS 1 a l  i f e i  dspa t
HEL he i  1 KGF k on l  r e t i onsge f  uege
HFL Sche r f  a l  t e k GR 1 ong ruen t
HFS Horn fe l s kHU 11  i nohumi t
HGL He l  I g l  immer KKB k i nkband
HGS Z innobe r Kl  I k a l  i r i  t
HHY ho lohya l  i n KKL 1 a t  a l l  as  i t
HL A he te rob l  as t  i sch KKR k ryp to l r i s t a l  1 i n
HLK ho lo l eukok ra t Kl  T k on tak t
HLN Harm  sch l  i nea r KLk Ka l  k s i l  i k  a t  gestern
HMk ho l  omel anok r a t FLS K lu f t scha r
HMO hyp id i omorph KLT 1 l ü f t  l e t  t e
HOF Hof KLU K lu f t
HOL Hohl  r aum KLY Fe l  yph i  t
HOM homogen KLZ K l  ue f  t i g ke i  t s z  i f f er
HRS Haar r i  sse KNB Kn ickband
HRT ha r t KNG Korng renze
HRZ Harzbu rg i  t KNI Kn i ck f  a l  t e
HYN Hauyn KNK konko rdan t
HYP Hyper  s t hen KNL Kno l  l e 1

HZT Hor i zon t KNT Knoetchen
tö

HZY Herzym  t KNZ Kn ick  zone
IAD Jade i  t KOL Kolumbi  t <0
IBL id i ob l  as t i  sch k DM kompal t 4*»
IFF In te r  f e r  enz f ä rben KON K onk re t i on
1FL I sok l  ma l  f a l  t e KOR Korund 1

IFÜ in t ra f  o l  i a l KPL 1 o rng renzenpa ra l  l e i

IGL i sog r  anu la r KRG koerne l  i g
IGN Igmmbr  11 KRM krueme l  i g

IGR in t rag ranu la r KRN Korn

IHO i nhomogen KRN koerm g

ILM 11men11 KRU Krus te
ILU in  Lu f t  ( Auf  1 1ch tm i  k r  . I KRZ k reuzend
IMD i n te rmed i  aer KST Has t
IMO id iomorph KUP kup fe r ,  ged iegen

INR Innen r  e f  1exe k zo K l  i nozo i  s i  t
INT in te rn KZT konzen t r i s ch -scha l  i g

INV in tens i  v LAG Lage

IDE in  Oe l  (Auf  l 1 ch tm i  k r  . ) LAL Lamel l e
IPH in te rphas i  g LAM Lamprophyr

ISM i somet r  i s ch LAN 1 en t i  ku l a r

ISO i sok l  ma l LBR L i ch tb rechung

ITL in te r se r t a l LCH l i eh  ( - l i eh  z . B .  be i Fa rben )
ITP i so t rop LE I l e i ch t

ITR In t rus i on LEP lep idob l  a s t i s ch

IVS i nver  s LET S toe rungs l  e t t en

KAB Karbona t LEU 1 eukok r  a t

KAK k ak i r i  t i  sch LEX Leuko: en

KAN scha r f  k an t i  g LHR Lhe rzo l  i t h

E IZ E inze l  l o rn .  - 1  oe rne r FUO f 1uo resz  i er  end
El  L E l  1 og i  t FÜR fueh rend ,  Fuehrung
El  R hemi 1 r i s t a l  11n GAB Gabbro
ENF en t f  ae rb t GAD geaeder  t
ENG eng GAF ge f  ae l  t e l  t
ENS Ens ta t  i t GBL anas tomi  s i  er  end
ENT En tm i  schung GBL gebogen l  ag i  g
ERD Ep ido t GBO gebogen
ERZ Erzm ine r  a l  e GBS granob l  a s t  i s ch
ESP E insp reng l  i ng GBU gebuende l  t
EST engs taend i  g GDL g radue l  1
EXT ex t rem GDR ged reh t
FAC Fa l  t enachse GEB gebaender  t
FAF f aecher  f oe rm i  g GEF ge f  a l  t e t
FAS Fase r tex tu r GEL geb le i ch t
FAT fas t GER gerade
FAZ Fah l  er  z GEW gewel  1 t
FAZ Te t raed i  t GFL ge f l eck t
FBD f e ingebaender  t GFU gef  ue l  1 t
FBL fa rb l os GHA gehaeuf  t
FBS f a rbbes t  i mmend GKO grobkoe rmg  5
FCH f 1ach GkR gekruemmt
FDS Fe ldspa t GLA Gl  aukophan
FEB Fa l t enachsenebene GLB ge lb
FE I fe i n GLE g le i chmaess ig
FEK Mar l  a s i  t GLF G l  immer -F i sch le i n
FEL Fe l s GLK g le i chkoe rm  g
FEO L imom  t GLS g las ig
FES Magne t l  l e s GLT g l  a t t
FES Py r rho t  i n GMA Grundmasse
F1B f i b rob l  as t i  s ch GMA Mat r  i x
FKL F i eder  1 1uef  t e GMT gef  1ammt
Fl  0 f e i n l oe rn ig  < l mm GNB gr  ano-nemat  ob  1as t  i s ch
FLA f 1 aech i  g GNG Gang
FLE F lec lenpe r th i  t GNL g rano - l  ep i dob l  a s t i  s ch
FLG Fue l  1 ung GNS gne i s i g
FL I F l  i t te r GNS Gnei  s
FLK f l eck ig GNT Grana t
FLM F l  ammenperth i  t GOE Goe th i  t
FLS f l ase r  i g 6OL Fre igo ld
FLT Fa l t e GOL Go ld
FLU f l u i da l 6P0 g robpo roes
FLX F lexu r GRA Gran i t
FOI Fo i  d - GRB grob
FOL Fo l  i a t  i on GRD Granod io r  i t
FFO f e i  npor  oes GRG gerege l  t
FR l f r  i sch GRL Granu l  i t
FSH Fa l  t enschen l  e l GRN gruen
FS I fe l s i g GRS Grossu l  a r
FSR fase r i g GRT g ran i t i s ch
FST fes t GRU gr  au
FTG Fa l  t ung GSH gesch lossen
FTH F i  b ro l  i t h GST ges t re i f t
FU I F 1uess  i gk e i  t se i  n sch luesse GTD Gram  t o i d

30  mm



LIG 1aglQ MRS I'1tl<"rorlSS@ OXI oXldlert RAU rauh

LIN Lineation MSG Mosalhgefuege PAL Palingenil RDZ Rhyoda;:,t

UN leuvo~"'ate Mlnerale MSt<- me50krat PAR Paramarphose REA Real' t I onshof

LLA Ida MSM N@lan050nl PBS Blelglanz REG regelmaesslg

LMI Char a~ . d. Haupt:. mlnus.!=(-} MST III ttet staendl g PEG Pegmatit REI reich

LNE linear MTA Meta- PER F'en dot 1t RH rechlechg

LNG I aeng il ch MTK metatektisch PFL Pflastergefuege REL Rellkt, rell~tlsch

LOB lobat MTL tlIittel PGO Peglllatoid RFL kongruente Falte

Loe locl'er- MTX Metatexit PHI phyllitlsch RHV Rhyolith

LOK lol<aI MUR muerbe PHK phanerokrislailin > 0.06 mm RIE Rlebec~lt

LOL Loellingit MUS Muskovit PHL Phlogopit RIS RlS5

LPL Char alt. d. Haupt:z. plus, 1:(+) MVB tlIylonitischer Lagenbau PHD Phonal i th RKR Rekristallisatlon

LRT 1achsrot MVK lIlyrl!lekitisch PHT Phylloni t RLS r'"lchtungslos

LSE Linse MVL Hylonit PHV Phyllit RMB ,-homblsch

LSM Leulo::0501'll MVO lIlylonitisch PIN Pinit RND rund

LST lei stenfOerl1l1 g MVR P'lyrlllekit Plt:.l Parallelld uefte ROR roehrenfoermlg

MAC maechtlg MZO Honzo- PI<R pol ylo::ri stall in ROS rostfarben

MAF maf 1sch MlT Honaz i t PKT parkethrtig ROT rot

MAG Magnesl t NAe post- PLE pi eochroi ti sch RSA rosa

MAM mafische Minerale NAD nilldelig PLG Plagiokla!i RST Resti t

MAN mandelstelnartlg NAP Nadelperthit PLL pillrallel RUN Runzelilnear

MAR Marmor NBN neben PLN planar RUS Ruscheln

MAS miJssu] NeH nach PLU plu_os RUT Ruttl

MBA Metabasit NEB nebull ti sch PLV pol ygona1 RUZ RU5Chel!one

MBL metablasttsch NEG Negati ....~dstall PMO panidlolllorph SAB Sal band

MBR lIluscheliger Bruch NEZ netzarttg POH Porphyr SAG Sagenlt tJ:l
MBT Hetablastit NIK Rotnickelef'"Z POI Poikilitit-Gefuege SAL saeullQ

MEl meist NIS Bra ....oit POL poliert SAM Sawn \0

MES Mesoperthlt NIS Nlckelpyn t POP POf"phyri t SAT spaet- U1

MGM magmatisch NOR Norlt POR porphyrtsch SAU sauer

MGN Magnet 1t NOT nichl POS poroes SBK Spallbarkeit

MIA mlarolit15ch NOT un- PRA Para- SBR Scherbruch

MIG mlglllatisch NF'H Nephel in PRG Pargasi t SBS Antilllonglanz

MIG Migmatit NRM norllla1 PRH Prehni t SBS Stlbnlt

MIK HI kroperthi t NST Nest PRM prlltlaer- SeA 5challQ

MIN mineralisle,-t OBL homoeoblastlsch PRS pr i sllIat 1sch SeG sc-Gefuege

MIT m,t (,., trltt auf I1llll OCK ocker PSE pseudolflorph SeH SChlCht

MI(L M1 \<'-01<1 In OOR oder PSE PseudOl'lorphosE' SeK schl acl"! 9

M'O mlttell-oerntg I 5 mm OFF offen PSV pol ysyntheti sch ses sericitlslert

M'R IIlI krol<f'"l stall i n m.R holol<.f'"lstailln PTA Pseudotachyllt SeT Serlcit

MLG metamorpher Lagenbau OLi 01 i .... PTH Perthit SEN senl~rechl

MLN Hinerallinear OLV Ollvtn PH plattig SER sehr

MMM mehrere Mlnerale OMF Omphaclt PTX ParallelteMlur SFe s-F"l aeche

MMX MetamorphosemaMlmum ONE optlscher Chara~ter negati .... PTX parallelte~turlert SFF straff

MN' melano~rat DOL 0011 ttsch PXT Pyroxeni t SFL Sekundaerfalte

MNO PSllomelan OPH ophitisch PVL phyllonitisch SGK sehr grobkoernlg :;0 mm

MNS Manganspat OPM Opal<mlneral PVP Pyrop SGR schrlflgranltlsche Verwachsung

MOB Mob} II sat OPO optlscher Chara~ter posltl"" PVR Pyrit SHA schauml g

MON monol'lln OPX Orthopyroxen PVX Pyrol(en SHE Scheell t

MOR Ho~rtelstruktur ORA orange DRZ Quarz SHF Scher f 1aeche

MOS Holybdaenglanz ORT Allanit aUE quer- SHG Schergefuege

MF"E Hetapellt ORT Orthl t OlT QuarZIt SHI schlefrig

MPH Mel aphyr OTO Ortho- RAO radial SHL Schllere

MRG Margar i t OVL oval RAN Rand SHM Schmlt!e

0X1 ox id i e r t RAU r auh
PAL Pa l  i ngem  t RDZ Rhyodaz  i t
PAR Paramorphose REA Reak t i onsho f
PBS B le ig l anz REG rege l  maess ig
PEG Pegmat i t RE I re i ch
PER Per  i do t i  t REE rech teck ig
PPL P f  1 a s te r  ge f  uege REL Re l i k t ,  r e l i k t i s ch
PGD Pegmato id RFL kong ruen te  Fa l t e
PHI phy l  1 i t i s ch RHY Rhyo l  i t h
PHK phane rok r  i s t a l  l i n ; 0 . 06  mm RIE R i  ebeck  i t
PHL Ph logop i  t R IS R iss
PHO Phono l  i t h RER Rek r i s t a l  1 i sa t i on
PHT Phy l  1 on i  t RLS r i ch tungs l  os
PHY Phy l l i t RMB rhomb isch
P IN P in i t RND rund
PEL Para l  l e i  Hue f t e ROR roeh ren f  oe rm i  g
PER po l  yk r i  s t a l  1 i n ROS ros t f  a rben
PKT pa rke t t  a r t i g ROT ro t
PLE p l  eoch ro i  t i s ch RSA rosa
PLG P lag iok las RST Res t i t
PLL pa ra l  1 e l RUN Runze l  1 i nea r
PLN p lana r RUS Rusche ln
PLU p l  umos RUT Ru t i  I
PLY po l  ygona l RUZ Rusche i  zone
PMO pam  d i  amorph SAB Sa lband  *
POH Porphy r SAG Sagen  i t
PO I Po i  k i 1 i t i t -Gef  uege SAL saeu l i g
POL po l  l e r t SAM Saum VQ
POP Porphy r i  t SAT spae t -  Cn
POR porphy r i sch SAU sauer
POS paroes SBK Spa l t ba rke i t  *
PRA Para - SBR Sche rb ruch
FRG Pargas i  t SBS An t imong l  anz
PRH Prehm t 5BS S t  i bm  t
PRM pr  i mae r - SCA scha l  i g
PRS pr  i sma t i sch SCG sc -Ge f  uege
PSE pseudomorph SCH Sch i ch t
PSE Pseudomorphose SCE sch lack ig
PSY po l  ysyn the t i  s ch SCS ser i c i  t i s i  e r  t
PTA Pseudo tachy l  i t SCT Ser  i c i t
PTH Per th i  t SEN senk rech t
PTT p la t t i g SER sehr
PTX Para l  l e i  t ex tu r SFC s -F l  aeche
PTX pa ra l  l e i  t ex tu r i e r t SFF s t ra f f
PXT Pyrox  ernt SFL Sekundae r  f a l  t e
PYL phy l  l on i  t i s ch SGK sehr  g robkoe rn ig  30  mm
PYP Pyrop SGR sehr  i f t g r  am  t i  sehe  Ve rwachsung
PYR Py r i t SHA schaumi  g
PYX Pyroxen SHE Schee l  i t
ORZ Quarz SHF Scher  f 1 aeche
QUE quer SHG Sche rge f  uege
QZT Quar  z i t SH l sch  i e f  r i g
RAD rad ia l SHL Sch l  l e re
RAN Rand SHM Schmi  t ze

L IG täg ig MRS Mi  k ro r i s se
L IN L i  nea t  i on MSG Mosa i  kge fuege
LEM leukok ra te  M ine ra le MSP mesokr  a t
LLA l i l a MSM Me l  anosom
LMI Cha rak .  d .  Haup tz .  m inus ,  ! = ( - ) MST mi  t t e l  s t aend i  q
LNE 1 1near MTA Meta -
LNG 1 aeng l  i ch MTk me ta tek t i  s ch
LOB loba t MTL mi  t t e l
LOC 1 ocke r MTX Meta tex  i t
LOK loka l MUR muerbe
LOL Loe l  1 i ng i  t MUS Muskov i  t
LPL Cha rak .  d .  Haup tz .  p l us ,  ! = (+ ) MYB my lom t i  scher  Lagenbau
LRT 1 achs ro t MYK myrmek i  t i s ch
LSE L inse MYL My lon i  t
LSM Leukosom MYO my lom t i  sch
LST 1 e i  s t en f  oer  mi  g MYR Myrmek i  t
MAC maech t i g MZO Monzo-
MAF mat  i s ch MZT Monaz i t
MAG Magnes i  t NAC pos t -
MAM maf i sche  M ine ra le NAD nade l  i g
MAN mande l  s t e i  na r t  i g NAP Nade lpe r t h i  t
MAR Marmor NBN neben
MAS mass ig NCH nach
MBA Metabas i  t NEB nebu l  i t i  s ch
MBL me tab l  a s t i  s ch NEG Nega t i  v k r i s t a l  1
MBR musche l i ge r  B ruch NEZ ne tza r t i g
MBT Metab l  a s t i  t N IK Ro tn i cke l  e r  z
MEI me i  s t N IS Bravo i  t
MES Mesoper  t h i  t N IS N icke lpy r i  t
MGM maqmat i  s ch NOR Nor  11
MGN Magne t i t NOT n i ch t
MIA mi  a ro l  i t i  sch NOT un -
MIG miqma t i sch NPH Nephe l  i n
MIG Mi  gma t  11 NRM norma l
MIK Mi  k rope r th i t NST Nes t
MIN mine ra l  i s i e r  t OBL homoeob l  a s t i  s ch
MIT m i t  ( = t r i t t  au t  m i t ) OCE ocke r
MEL Mi  k rok l  i n □DR oder
MKO mi  t t e l  koe rn ig  1 - 5 mm OFF o f f en
MI R mi  k ro l  r i s t a l  1 i n OER ho lok r i s t a l l  i n
MLG metamorphe r  Laqenbau OL I o l  i v
MLN Mi  ne ra l  1 i nea r OLV O l i v i n
MMM mehre re  M ine ra le OMF Omphac i  t
MMX Metamorphosemax  i mum ONE op t i sche r  Cha rak te r  nega t i v
MNk me l  anok  r a t OOL oo l  1 t i s ch
MNO Ps i  1 omel  an OPH oph i  t i s ch
MNS Manganspa t OPM Opak m ine ra l
MOB Mob i  1 i sa t □PO op t i sche r  Cha rak te r  pos i t i v
MON monol- 1 i n OPX Or thopy roxen
MOR Moer  t e l  s t r uk  tu r □RA orange
MOS Mo l  ybdaeng l  anz ORT A l  1 am  t
MFE Metape l  i t ORT Or t h i  t
MPH Me l  aphyr 0T0 Or tho -
MRG Marga r  i t OVL ova l

L IG
L IN
UM

1 ag ig
L i  nea t  i on
l eukok ra te  M ine ra le

MRS
MSG
MSk

Mi  k ro r  i s se
Mosai  kge fuege
mesokrat

0X1
PAL
FAR

ox id i e r t
Pa l  1nqem  t
Pa ramorphose

RAU
RDZ
REA

r auh
Rhyodaz  i t
Reak t  i onsho f

LLA l i l a MSM Me l  anosom PBS B le i  g l  anz REG rege l  maess i  g

LMI Cha rak .  d .  Haup tz .  m inus ,  ! = ( - ) MST mi t t e l  s t aend i  q PEG Pegmat i t RE I re i ch

LNE 11near MTA Meta - PER Per i  do t  11 REt rech teck ig

LNG 1 aeng l  i ch MTK meta tek t  i s ch PFL P f  1 a s te rge f  uege REL Re l i k t ,  r e l i k t i s ch

LOB I oba t MTL mi  t t e l PGD Pegmato id RFL kong ruen te  Fa l t e

LOC 1 ocke r MTX Meta tex  i t PH I phy l  l i t i s ch RHY Rhyo l  i t h

LOK loka l MUR muerbe PHK phane rok r  i s t a l  1 i n > 0 .06  mm RIE R iebeck  i t

LOL Loe l  1 i ng i  t MUS Muskov i  t PHL Ph logop i  t R IS R iss

LPL Charak .  d .  Haup tz .  p l us ,  1= (+ ) MYB my lon i  t i  scher  Lagenbau PHO Phono l  i t h RKR Rek r i s t a l  1 i sa t i on

LRT 1 achs ro t MYK myrmek i  t i s ch PHT Phy l  1 on i  t RLS r i ch tungs los

LSE L inse MYL My lon i  t PHY Phy l l i t RMB rhomb isch

LSM Leukosom MYO my l  om  t i sch P IN P in i t RND rund

LST le i  s t en foe rm i  g MYR Myrmek i  t PKL Pa ra l  l e i  k l  uef  t e ROR roeh ren f  oe rm ig

MAC maech t i g MZO Monzo - PkR po l  yk r  i s t a l  1 i n ROS ros t f  a rben

MAF mat  i s ch MZT Monaz i t PKT pa rke t t a r t i g ROT ro t

MAG Magnes i  t NAC pos t - PLE p l  eoch ro i  t i  s ch RSA rosa

MAM maf i sche  M ine ra le NAD nade l  i g PLG P l  ag i  o k l  as RST Rest  i t

MAN mande l  s t e i  na r t  i g NAP Nade lpe r t h i  t PLL pa ra l  1 e l RUN Runze l  1 i nea r

MAR Marmor NBN neben PLN p lana r RUS Rusche ln

MAS mass ig NCH nach PLU p lumos RUT Ru t i  1

MBA Metabas i  t NEB nebu l  i t i s ch PLY po l  ygona l RUZ Rusche i  zone

MBL me tab l  a s t i  s ch NEG Nega t i  v k r i s t a l  1 PMO pan i  d i  omorph SAB Sa lband  *

MBR musche l i ge r  B ruch NEZ ne tza r t i g POH Porphy r SAG Sagen i t

MBT Me tab las t i t NIK. Ro tn i cke l  er  z POI Po i k i l  i t i  t -Ge fuege SAL saeu l  i g

MEI me i  s t N IS Bravo i  t POL po l  l e r t SAM Saum

MES Mesoper  t h i  t N IS N icke lpy r i  t POP Porphy r  i t SAT spae t -  LH

MGM magmat i sch NOR Nor  11 POR porphy r i sch 5AU sauer i
MGN Magne t  i t NOT n i ch t POS poroes SBK Spa l t ba rke i t  *

M IA mi  a ro l  i t i  sch NOT un- PRA Para - SBR Sche rb ruch

M1G mi  gma t i  s ch NPH Nephe l  i n FRG Pargas i  t SBS An t imonq l  anz

MIG Mi  gma t  11 NRM norma l PRH F'rehm t SBS S t i bn i t

MIK Mi  k rope r th i  t NST Nes t PRM pr  i mae r - SCA scha l  i g

MIN mine ra l  i s i e r  t OBL homoeob l  a s t i  s ch PRS pr  i sma t i sch SCG sc -Ge f  uege

MIT m i t  ( "  t r i t t  au f  m i t ) OCK ocke r PSE pseudomorph SCH Sch i ch t

MKL Mi  k rok l  i n □DR oder PSE Pseudomorphose SCK sch lack ig

MKO mi  t t e l  koe rn ig  1 - 5 mm OFF o f f en PSY po l  ysyn the t i  s ch SCS ser  i c i  t i  s i  e r  t

MI R m ik rok  ns ta l  1 i n OKR ho lokns ta l  1 i n PTA Pseudo tachy l  i t SCT Ser  i c i  t

MLG metamorphe r  Laqenbau OL I o l i v PTH Per th i  t SEN senk rech t

MLN Mi  ne ra l  1 1nea r OLV O l i v i n PTT p la t t i g SER sehr

MMM mehre re  M ine ra le OMF Omphac i  t PTX Para l  l e i  t ex tu r SFC s -F laeche

MMX Metamorphosemax  t mum ONE op t i sche r  Cha rak te r  nega t i v PTX pa ra l  l e i  t ex tu r  i e r  t SFF s t ra f  f

MNk me l  anok  r a t 00L oo l  i t i s ch PXT Pyrox  en  i t SFL Sekundae r  f a l  t e

MNO Ps i  1 omel  an OPH oph i  t i s ch PYL phy l  l on i  t i s ch SGK seh r  g robkoe rn ig  > 30  mm

MN5 Manganspat OPM Opak m i  ne ra l PYP Pyrop SGR seh r  i f t g ramt i sche  Ve rwachsung

MOB Mob i  11 sa t 0P0 op t i sche r  Cha rak te r  pos i t i v PYR Py r i t SHA schaumi  g

MON monok 1 i n OPX Or t hop  y r  oxen PYX Py roxen □HE Schee l  i t

MOR Moer  t e l  s t r uk  tu r □RA orange ORZ Quarz SHE Scher  f l aeche

MOS Mo l  ybdaeng l  anz ORT AU  am t QUE quer SHG Sche rge f  uege

MFE Metape l  i t ORT Or t h i  t QZT Quarz i t SH1 sch ie f r i g

MPH Me l  aphyr 0T0 Or tho - RAD rad ia l SHL Sch l  l e re

MRG Marga r  i t OVL ova l RAN Rand SHM Schmi  t ze



VOL voellig IUN zunehlllend
SHO Scholle SV" SYlIIpleHI t VOR prae- IUS :llSa/tlltlen 11I1 t
SHR SChlefef'"ung SVN syn- VOl Vor:::elchnung IV' 2Vx
SHT Schlchtung TAf tafelll) VR" Vernllcull t lVV :Vy
SHU schuPPI 9 TAL Talk VRI vererzt lWG ZWilling
SHW schwarz TAN Tanhlit VSG \fe"sl e9£'1 t lWI ZWlckel
SHI Scherzone TIV' lapele, tapelenartlg VSH Verschlebungsflaeche lWl Zwischenlage
SID Ei senspal TDI rrachydaz 1t VTl ve,.telll
SID Sider-it TEF Tephrt t

VT! verselzl
SIl Sllll.anit TE' Textur VUl Vullcant t
SIN sinistral TGR t,...nsgranular VWI verwi ttert
S'A Skarn THE Ther.lllh VIA verZ<1hnt
SfP Skapoll th THO Tholeilth VIG verzwelgl
srr s~eletta,..hg TI" TltanOliagnetll VIT ventlnzel t
SVU S~utte,..udlt TIT Sphen V1W verzwillingt
Sll SChiefer-lamelle TIT THanH WCH welch
SLT sel ten Hl tnklin W€. Websten l
SHE Schneeballslruvlur TIn TeHan 1 t W€R Wehdlt
SNO Zlnnsleln TKT tektoru 5ch WIS weiss
SNS Stannln TLT Tonallt Wlt-O wechsellroern I9
SNS ZInn" II!S TlW teilwelse WlG Wechsell agerung
SNT Schnittllnear TlW zum Tell

Wl" Wachstulllsla~@ll@n

SOD Sodallth TON Ton"l neral e
WOL Wolfralllit

SPA Spalle TOP Topaz WSL W@chsel
SF'E sperrlg TRA Trachyt WST weitstaendlq
SF'G spaetlg TR. trueb WST Wall astonl l

O:JSPI SpInel} TRE Tremol i t WUF wuerfellg
SPK Spel sl<obal t TR" Tru. WUR Wurtz It \0SPl splltlng TRO trocken WIl wurzel los '"SPR sproed TRT TroHa11 t WIN Wachstulllszonlerung
SPT Serpenh", t TSF Transversalsch1eferunq W1W WachstuMSZwllllnqe
SPU Spurit TSH Tasch. 'EN Kenollth
Sal Schraegquart TUR Turlllalin '"0 xenOlllorph
SRI serloJt UeA ullrabaslsch xx, rra slall
SIll splralfoerluq U.S Ullrabasil VFl ptY9Matlsche Falte
SRP Serpent1n U.W u@ber"'legend VRO porphyro-
SSH Schlefer UDT Undeutllch lAl Zeiger auf Linear
SST Sau5surlt UE. Ueberschi ebung lAS Zeiger auf s-Fl aeche
STA stark UGK ungl el chlmernl 9

lA' optlsch zwelachslQ
STC Strecl'unq ""I unbel<anntes Hineral I.E ::erlluefteter Be,.elch
STE Slengelung U"V Ult,.alllylonit lEl allig
STG st,.Clhllg UNO Unduloese Ausloeschung lEO Zeoli th
SII Slilpnomelan UNR un,.egelmaesslg lER :ersetzt
Sf> Sloclrwerl< UNS un·j1che,. lFl llcl~-lack-Falle
Sll stell UNV unve"Wl ttert llR :ahlrelch
STO Stoerunq URN tJt-anlnlt INC Zlnl spat
STR Strlelllung USF UIIlfaltungsschleferung INS Zt nl'bl ende
STU Stauroll th \/ER Verwerfung

101 ZOlSlt
STV slaffelfoerlllig verselzl VES Vesuvlan ION Zone
STX Slengel textur VEW verwachsen ml t lPI zerlappt
STY Stylolllh VGR verg"uent lR, lld,on
STY stylolltlsch VGl Ve,.genz lRl Ze,.,.uettungs:one
SUO Sub\..ornqefuege VHE verhell t ISH :er'!ich.rl
SWA schwach VIO vlolett lUF zuckerl,oernlg
SVE Syenll vrN Ve,.lnuepfung

VOL voel  1 i g ZUN zunehmend
VOR pr  ae - ZUS zusammen mi t
VOZ Vorzeichnung ZVX 2Vx
VRM Vermi cu l  1 t ZVY 2Vy
VRZ vererz  t ZWG Zwi 1 1 i ng
VSG ver s i  ege l  t ZWI Zwickel
VSH Verseht  ebungsf 1 aeche ZWL Zwischen! age
VTL ver te i  1 t
VTZ verse tz t
VUL Vul  kant  t
VWI verwi  t t e r  t
VZA ver zahnt
VZG verzwe ig t
VZT vere inze l  t
VZW verzwi  1 1 i ng t
WCH weich
WEB Webster i t
WER Wehr 1 11
WIS wei ss
WkO wechsel koerm  g
WLG Wechsel 1 agerung
WLM Wachstumsl amel l en
WOL Wol f ramt t
WSL Wechsel
WST wei t s taend i  q 1
WST Wol 1 as tom  t
WUF wuerf e l  i g CXJ
NUR Wurtz i t
WZL wurzel  l os
WZN Wachstumszoni erung
WZW Wachstumszwi 1 l i nge 1
XEN Xenol i th
XMO xenomorph
XXX Kr is ta l l
YFL ptygmat ische Fa l te
YRO porphyro-
ZAL Zeiger auf L inear
ZAS Zeiger  auf s -F l  aeche
ZAX opt isch  zweiachsig
ZBE zer l lue f te te r  Bere ich
ZEL ze l  1 i g
ZEO Zeol t th
ZER zerse tz  t
ZFL Zt ck -Zack -Fa l  t e
ZLR zah l re ich
ZNC Zinl  spat
ZNS Zinkblende
ZOI Zoi s i  t
ZON Zone
ZPT zer  l app t
ZRK Zirkon
ZRZ Zer rue t tungsz  one
ZSH zer  scher t
ZUF zuckerkoer  n ig

SHO Schol  1 e SYM Sympl ek t  i t
SHR Schie ferung SYN syn-
SHT Schichtung TAF ta f  e l  i q
SHU schuppig TAL Talk
SHW schwarz TAN Tanta l i t
SHZ Scherzone TAP Tapete ,  t ape tenar t ig
S ID Eisenspat TDZ Trachydazi  t
S1D Si  der  i t TEF Tephr i t
S IL S i  1 1 1 mani t TEX Textur
S IN s in i  s t ra l TGR t ransgranu l  ar
SIA Skarn THE Thera l  i th
SkP Skapol  i th THO Tho len th
SKT ske le t ta r t i  g T I« T i  tanomagneti  t
SFU Skut te rud i  t TIT Sphen
SLL Sch ie f  er  lame!  1 e T IT T i  t an i  t
SLT se i  ten TKL t r i k l in
SNE Schneebai 1 s t ruk  tu r TKT Tektoni  t
SNO Zinns te in TKT tek ton isch
SNS Stanni  n TLT Tonal i t
SNS Zinnk i es TLW te i  1 wei se
SNT Schni t t  1 1 near TLW zum Te i l
SOD Sodal i th TON Tonmi ne ra l  e
SPA Spa l te TOP Topaz
SFE sper r ig TRA Trachyt
SPG spaet  i g TRB t rueb
SPI Sp ine l l TRE Tr emol 11
SPK Spei  skobal  t TR« Trum
SPL sp l  i t t r  i g TRO t rocken
SFR sproed TRT Trok to l  1 t
SPT Serpent in !  t TSF Transversa l  sch ie f  er  ung
SPU Spur i  t TSH Tasche
SQZ Schraegquar z TUR Tur mal i n
SRI ser  r a t UBA u l  t r  abasi  sch
SRL sp i ra l  foermi  g UBS Ul  t r abas i  t
SRP Serpent in UBW ueberwi  egend
SSH Sch ie fe r UDT Undeut 1 i ch
SST Saussur i t UEB Ueberschi  ebung
STA sta rk UGk ung le ichkoern ig
STC Streck  ung UMI unbekanntes M inera l
STE Stengel  ung UMY Ul  t r  amy l on i  t
STG st rah l  i g UND Unduloese Ausloeschung
STI S t  i 1 pnomel an UNR unreqeimaessig
STK Stockwerk UNS unsicher
STL s te i  1 UNV unverwi  t t e r  t
STO Stoerung URN Ur an i n 11
STR St r  i emunq USF Umf a l  tungsschief  erung
STU Stauro l  i th VER Verwerfung
STV sta f  f e l  f oer mi g ve rse tz t VES Vesuvian
STX Stengel  t ex tu r VEW verwachsen mi t
STY Sty  l o l  1 t h VGR vergruent
STY st  v io l  i t i  sch VGZ Ver genz
SUR Sub! or  ngef Liege VHE verhe i  1 t
SWA schwach VIO v i  o l  e t t
SYE Syen i t VkN Ver t nuepf ung

VOL voe l  1 i g ZUN zunehmend
VOR pr  ae - ZUS zusammen m i t
voz Vor  ze i  chnung ZVX 2Vx
VRM Verm i  cu l  i t ZVY 2Vy
VRZ ve re rz  t ZWG Zwi  1 1 i ng
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SKT ske le t t a r t i g T IM T i t anomagne t i  t
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SNS Stann in TLT Tona l  i t
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STU St  au ro l  i t h VER Verwer  f ung
STV s ta f f e l  f oe rm i  g ve rse t z t VES Vesuv ian
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STY S ty l o l i t h VGR ve rg ruen t
STY s t y l o l  i t i  s ch VGZ Ver genz
SUR Sub !  o r  nge f  Liege VHE ve rhe i  1 t
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ZUK zucke r l  oe rn ig
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KTB-Feldlabor:"Probenverwaltung"

Vorbohrung Seite:

Verzeichnis der Proben von Kernmarsch -- Obere Teufe: __,_m Blatt: -

Bearbeiter: Datum:

Skt: Kern: Tl: u.Kopf Teufe: Gestein: Methode: wo? : Ausgabe: Riickgabe:

- -- - _,_rn __,_m -- _I-1198- - I- 1198-
- -- - _,_m __,_m -- _1_/198- _1_/198 -
- -- - -'-m __,_m -- _1_/198 - _1_/198 -

- -- - _,_m __,_m -- _I-/198 - - I_/198 -
- -- - _,_m __,_m -- _I-/198 - - I- /198 -
- -- - _,_m __,_m -- - I - /198- _1_/198-

- -- - -'-m __,_m -- _1_/198 - - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- _1_/198 - _1_/198 -

- -- - _,_m __,_m
-- - I- /198 - _1_/198 -

- -- - -'-m __,_m -- _1_/198- _1_/198 -

- -- - _,_m __,_m -- _I-/198 - - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- _1_/198- - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- _1_/198 - - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- - I- /198 - _1-/198 -

- -- - -'-m __,_m -- _1_/198 - - I- /198 -

- -- - _,_ID __,_m -- _1_/198 - _1_/198 -

- -- - _,_m __,_m -- - I - /198 - _1-/198 -

- -- - _,_m __,_m -- - I - /198 - - I_/198 -

- -- - _,_m __,_m -- _1_/198 - _1_/198-
- -- - _,_m __,_m -- - I- /198 - - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- _I-/198 - - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- _I-/198- - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- - I- /198 - - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- - I- /198 - - I- /198 -
- -- - _,_m __,_m -- _1_/198 - - I- /198 -

- -- - _,_rn __,_m -- _I-/198 - - I - /198 -

- -- - _,_m __,_m
-- _I-/198 - - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- _I-/198 - - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- _I-/198 - - I- /198 -

- -- - _,_m __,_m -- _I-/198 - - I- /198 -
- -- - -'-m __,_m -- _I-/198 - - I - /198 -

- -- - _,_ID __,_m -- - I- /198 - _1-/193 -

- -- - -'-m __,_m -- - I - /198 - - I- /193 -

- -- - _,_!n __,_m -- _I-/198 - - I- /198 -

B 100

KTB-  Fe ld l abo r  : "P r ’o loenve r 'wa . l t nng - ’ '

Vorbohrung Se i t e :

Verze i chn i s  de r  Proben  von Kernmarsch ____ Obere Teu fe :  _____  , __m Bla t t :

Bea rbe i t e r :  ____ Datum:

Sk t :  Kern : T I :  u.Kopf

, m

Teufe :  Ges t e in :  Methode:  wo?:

_____  , __m ___________________ _____

Ausgabe:

/ / 198

Rückgabe:

/ / 198

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _/ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  t __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, ni _____  , __m ___________________ _____ / _ /198_

1 "l _ /198_

_____  , __m __________ ________ _____

1 '

_ /198_ _ /198_

_ t __m _____  f __m ___________________ _____ __/198_ _ /198_

_ __m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

__m _____  , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

_ _ f __m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

m _____ , __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ f __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

__m _____ , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ f __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ 1 
1

_ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____

1

_ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_

__m _____ t __m ___________________ _____ / _ /198_ _ /198_

__m _____ , __m __________ ________ _____

1 1

_ /198_ _ /198_

_ _jn _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

B 100

KTB-  Fe ld l abo r  : "P r ’o loenve r 'wa . l t nng - ’ '

Vorbohrung Se i t e :

Verze i chn i s  de r  Proben  von Kernmarsch ____ Obere Teu fe :  _____  , __m Bla t t :

Bea rbe i t e r :  ____ Datum:

Sk t :  Kern : T I :  u.Kopf

, m

Teufe :  Ges t e in :  Methode:  wo?:

_____  , __m ___________________ _____

Ausgabe:

/ / 198

Rückgabe:

/ / 198

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _/ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  t __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

, ni _____  , __m ___________________ _____ / _ /198_

1 "l _ /198_

_____  , __m __________ ________ _____

1 '

_ /198_ _ /198_

_ t __m _____  f __m ___________________ _____ __/198_ _ /198_

_ __m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

__m _____  , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

_ _ f __m _____  , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

m _____ , __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ f __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

__m _____ , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ f __m __________ _______ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m ___________________ _____ _ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ 1 
1

_ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____

1

_ /198_ _ /198_

_ __m _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_

__m _____ t __m ___________________ _____ / _ /198_ _ /198_

__m _____ , __m __________ ________ _____

1 1

_ /198_ _ /198_

_ _jn _____ , __m __________ ________ _____ _ /198_ _ /198_



KTB-Feldlabor

Vorbohrung

- BIOI -

:"Schliffverzeichnis"

Seite:

Kernmarsch: Obere Teufe: , __ m Blatt:

Schliff­

Nr:

Kern- unter

Skt: stuck: Tl: Kopf: Teufe: Lage: Gestein:

Auswer- Bemer­

DS,AS: tung: kung:
_,_m ,_m

_, _m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m __,_m _

_,_m __,_m _

_ , _m ' _m _

_ ,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m ,_m

_,_m , __m

_, _m , __m

_,_m ,_!Il

_,_m ,_m

_,_!Il ,_m

B 101

K T B - F e  I d l a b o r  : ’ ’ S c h l i f f v e r z e i c h n i s ”

Vorbohrung Seite:

B 101

K T B -  F e l d l a b o r  : " S c h l i f f v e r z e i c h n i s "

Vorbohrung Seite:
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KTB-Feldlabor:"Geochemie"

Vorbohrung Seite:

• •
Probenmaterial: - I Probenmaterial: - I Probenmaterial: -
Marsch:-- Skt: - I Marsch:-- Skt: - I Marsch: __ Skt: -
KStuck:-- I KStiick: __ I KStuck:--
Teufe: __,_m Tl: - I Teufe: __,_m Tl: I Teufe: __,_m Tl:- -

• •• •
LabNr: 1 LabNr: I LabNr:

Bearb: I Bearb: I Bearb:

Oat: __1__/8 __1_/8_ I Oat: __1_/8___1__/8_ 1 Oat: __1__/8 __1_/8_
, •I • I • I

Hauptelementel Spuren I Hauptelementel Spuren I Hauptelementel Spuren

Gew·-\I ppm I Gew.-\ I ppm i Gew·-\I ppm

Si02 I Cr --I Si02 I Cr --I Si02 I Cr --
Ti02 I CO __ I Ti02 I CO __ I Ti02 I Co --
A1203 I Ni -I A1203 I Ni --I A1203 I Ni --
Fe203g I Cu __ I Fe203g I Cu --I Fe203g I Cu --
Fe203 I Pb __I Fe203 I Pb __ I Fe203 I Pb --
FeO I Zn __"I FeO I Zn __ I FeO I Zn --
MnO I Th __ I MnO I Th __ I MnO I Th --
MgO I Rb __ I MgO I Rb __I MgO I Rb --
CaO I Sr -I CaO I Sr __ I CaO I Sr --
Na20 I 'f -I Na20 I 'f -I Na20 I 'f --
K20 I Zr __ I K20 I Zr __I K20 I Zr --
P205 I Nb __I P205 I Nb __I P205 I Nb --
CO2 I W -I CO2 I W -I CO2 I W --
H20+ I Sn __I H20+ I Sn __I H20+ I Sn --
-- I Ba __I -- I Ba --I -- I Ba --
-- I Ga __I -- I Ga __ I -- I Ga --
-- I u -I I u -I -- I u ----
-- I S -I -- I S -I -- I S --

-- I ---I -- I --I -- I ---
-- I --I -- I --I -- I ---
-- I --I -- I ---I -- I ---

--I I ---i I ----
Summe I --I Summe I ---I Summe I ---

I n I •
"

,
Bemerkungen:···········1 Bemerkungen: ........... 1 Bemerkungen: ...........

·...................... I · ...................... I ·......................
·...................... 1 ·...................... I · ......................
·...................... i ·...................... 1 ·......................

• ,

B 102

K T B -  F e l d l a b o r  : ’ ’ G e o c h e m i e ”

Vorbohrung Seite:

---------------------------------------------1-----------------------------------------------1---------------------------------------------
Probenmaterial: | Probenmaterial: J Probenmaterial:

Marsch: Skt: || Marsch: Skt: Q Marsch: Skt:

KStück: Q KStück: || KStück:

Teufe: , m TI: J Teufe: , m TI: J Teufe: , m TI:

---------------------1 ---------------------1 --------------------
LabHr: | LabNr: ] LabNr:-------- --------

Bearb: ] Bearb: || Bearb:

Dat: _/_/8 /_/8_  || Dat: _/_/8 /_/8_ j Dat: _/_/8 /_/8_

Hauptelemente | Spuren | Hauptelemente | Spuren ] Hauptelemente | Spuren

ppm

Cr

Co ____

Ni ____

Cu

Pb

Zn ____

Th ____

Rb ____

Sr ____

Y ____

Zr ____

Nb ____

w ____
Sn ____

Ba ____

Ga ____

U ____

S ____

Gew.-%|

Si02 |

Ti02 |

A12O3 |

Fe2O3g |

Fe2O3 |

FeO |

MnO |

Mgo I

CaO |

Na2O |

K2O |

P2O5 |

CO2 |

H2O+ I

ppm J Gew.-%|

Cr I SiO2 |

Co | Ti02 |

Ni || Al203 |

Cu | Fe2O3g |

Pb | Fe2O3 |

Zn FeO |

Th | MnO |

Rb || MgO |

Sr U CaO |

Y || Na20 |

Zr || K20 |

Nb U P2O5 |

V | CO2 |

Sn | H20+ |
0 a J - - -  -----1

Ga fl ___ |

u — I — — I

S J - - -  -----1

-------1 — — I

-------D — -----1

------- II — -----1

U SummeSumme

Bemerkungen: || Bemerkungen: || Bemerkungen:

B 102

K T B -  F e l d l a b o r  : ’ ’ G e o c h e m i e ”

Vorbohrung Seite:

---------------------------------------------1-----------------------------------------------1---------------------------------------------
Probenmaterial: | Probenmaterial: J Probenmaterial:

Marsch: Skt: || Marsch: Skt: Q Marsch: Skt:

KStück: Q KStück: || KStück:

Teufe: , m TI: J Teufe: , m TI: J Teufe: , m TI:

---------------------1 ---------------------1 --------------------
LabHr: | LabNr: ] LabNr:-------- --------

Bearb: ] Bearb: || Bearb:

Dat: _/_/8 /_/8_  || Dat: _/_/8 /_/8_ j Dat: _/_/8 /_/8_

Hauptelemente | Spuren | Hauptelemente | Spuren ] Hauptelemente | Spuren

ppm

Cr

Co ____

Ni ____

Cu

Pb

Zn ____

Th ____

Rb ____

Sr ____

Y ____

Zr ____

Nb ____

w ____
Sn ____

Ba ____

Ga ____

U ____

S ____

Gew.-%|

Si02 |

Ti02 |

A12O3 |

Fe2O3g |

Fe2O3 |

FeO |

MnO |

Mgo I

CaO |

Na2O |

K2O |

P2O5 |

CO2 |

H2O+ I

ppm J Gew.-%|

Cr I SiO2 |

Co | Ti02 |

Ni || Al203 |

Cu | Fe2O3g |

Pb | Fe2O3 |

Zn FeO |

Th | MnO |

Rb || MgO |

Sr U CaO |

Y || Na20 |

Zr || K20 |

Nb U P2O5 |

V | CO2 |

Sn | H20+ |
0 a J - - -  -----1

Ga fl ___ |

u — I — — I

S J - - -  -----1

-------1 — — I

-------D — -----1

------- II — -----1

U SummeSumme

Bemerkungen: || Bemerkungen: || Bemerkungen:



- B 103 -

KTB-Fel.dl.abor:"Spul.ung"

Vorbohrung Seite:

Beprobung:

Datum: _1_/198

Teufe: •__m

Uhrzeit: __

SpulMenge: 1

I Beprobung: I
I Datum: __1__/198_ Uhrzeit: I
1Teufe: , __m SpulMenge: 1 I
1 I

Filtergr6~e: _

ppm mval/l

F-

C03 2-

r

Cl­

Br­

N03­

POc 2 ­

SOc 2 -

Bemerkungen:

Saurezusatz:

ppm mval/l

- ----- -------

K

Li

Sr

Ba

Fe

Mn
Mg __

Zn

Si

-- ----- -------

- -- -----

°C-'-

Ani 0 n e n

Uhrzeit: __

pH:

pH: __ T:

Datum: __1_/198

r

Filtergr6~e: _

ppm mval/l

F-

Cl-

Bemerkungen:

Br­

N03­

POc 2 ­

SOc 2 -

i Al

---------1 Cr

1 Ni

1Na

1Ca

1
1
1
i~-----

I r ___

Bearb:

Kat ion e n

Saurezusatz:

ppm mval/l

Spulungszusatze:

Datum: __1_/198

Einl: Eh:

Ausl: Eh:

r ___

-- ------ -----
- -- -----

K

Li

Sr

Ba

Fe

Mn
Mg _

Zn

Si

Al

Cr

Ni

Na

Ca

-- -- -----

--------- 1Spulungszusatze: I
1Datum: __1__/198_ Uhrzeit: __ _ I
1Einl: Eh: pH: I
I Ausl: Eh: pH: T: ,_oC I

I--~~---~----lil------~----I

1Bearb: Datum: __1_/198 I
1-----------.------11 I

I Kat ion e nAn ion e n I

I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I

B 103

KTB  — F e l d l a b o r  : " S p ü l u n g

Vorbohrung Se i t e :

I------------------------------------------------------------------------------------5--------------------------------------------------------1
| Beprobung: J Beprobung:
| Datum: / /198_ Uhrzeit: . || Datum: / /198_ Uhrzeit: . |
| Teufe: , m SpülMenge: 1 J Teufe: , m SpülMenge: 1 |

I-------------------------------------------------------------1-------------------------------------------------------------1
| Spülungszusätze: J Spülungszusätze: |
| Datum: / /198_ Uhrzeit: . ] Datum: / /198_ Uhrzeit: .
| Einl :  Eh: pH: J Einl :  Eh: pH: |
| Ausl: Eh: pH: T: ,_°C | Ausl: Eh: pH: T: ,_°C |
I-------------------------------------------------------------4----------- ---------------------.----------- H

| Bearb: Datum: / /198_ | Bearb: Datum: / /198_

| K a t i o n e n
| Säurezusatz:

ppm mval/1

I K -------------
I L i -------------
I Sr -------------
| Ba

I Fe -------------
| Mn
| Mg
| Zn

I s i -----------------
I Al -----------------
[ Cr
| Ni -----------------
| Na
| Ca -----------------

| A n i o n e n
| Filtergröße:

[Ka t ionen  |
j Säurezusatz: |

An ionen
Filtergröße:

1
1 F’

ppm mval/1
1 K -

ppm mval/1 1
1 F'

ppm mval/1
___________ 1

1 C03 2 ' B Li I CO3 2-
1 Cl-

II

11 Sr | Ci- .
1 Br- ______ |1 Ba . | Br- 1
1 N03- ______ !1 Fe - | NO3- 1
1 PO4 2 - ______ I] Mn | PO« 2- 1
1 so« 2 - ______ |1 Mg - | so« 2 - . _______ 1
1 --------- 11 ZQ - 1 ------------ 1
I----------------------0 Si ----------------- I--------------
I I ----------------- | Al ----------------- | I -------
I----------------------II Cr ------------- I--------------
| Bemerkungen: | Ni I Bemerkungen:

I ------------------- I N* ------------- I -------------
I ------------------- I Ca ------------- | -------------
I ------------------- I ---------------- I -------------
I ------------------- I ---------------- I -------------
I ------------------- I ----------------------- I -------------
1 ------------------- II-------------------1 -------------
I ------------------- I * -------------- I -------------

I----------
I * ------

B 103

KTB  — F e l d l a b o r  : " S p ü l u n g

Vorbohrung Se i t e :

I------------------------------------------------------------------------------------5--------------------------------------------------------1
| Beprobung: J Beprobung:
| Datum: / /198_ Uhrzeit: . || Datum: / /198_ Uhrzeit: . |
| Teufe: , m SpülMenge: 1 J Teufe: , m SpülMenge: 1 |

I-------------------------------------------------------------1-------------------------------------------------------------1
| Spülungszusätze: J Spülungszusätze: |
| Datum: / /198_ Uhrzeit: . ] Datum: / /198_ Uhrzeit: .
| Einl :  Eh: pH: J Einl :  Eh: pH: |
| Ausl: Eh: pH: T: ,_°C | Ausl: Eh: pH: T: ,_°C |
I-------------------------------------------------------------4----------- ---------------------.----------- H

| Bearb: Datum: / /198_ | Bearb: Datum: / /198_

| K a t i o n e n
| Säurezusatz:

ppm mval/1

I K -------------
I L i -------------
I Sr -------------
| Ba

I Fe -------------
| Mn
| Mg
| Zn

I s i -----------------
I Al -----------------
[ Cr
| Ni -----------------
| Na
| Ca -----------------

| A n i o n e n
| Filtergröße:

[Ka t ionen  |
j Säurezusatz: |

An ionen
Filtergröße:

1
1 F’

ppm mval/1
1 K -

ppm mval/1 1
1 F'

ppm mval/1
___________ 1

1 C03 2 ' B Li I CO3 2-
1 Cl-

II

11 Sr | Ci- .
1 Br- ______ |1 Ba . | Br- 1
1 N03- ______ !1 Fe - | NO3- 1
1 PO4 2 - ______ I] Mn | PO« 2- 1
1 so« 2 - ______ |1 Mg - | so« 2 - . _______ 1
1 --------- 11 ZQ - 1 ------------ 1
I----------------------0 Si ----------------- I--------------
I I ----------------- | Al ----------------- | I -------
I----------------------II Cr ------------- I--------------
| Bemerkungen: | Ni I Bemerkungen:

I ------------------- I N* ------------- I -------------
I ------------------- I Ca ------------- | -------------
I ------------------- I ---------------- I -------------
I ------------------- I ---------------- I -------------
I ------------------- I ----------------------- I -------------
1 ------------------- II-------------------1 -------------
I ------------------- I * -------------- I -------------

I----------
I * ------



- B 104 -

KTB-Feldlabor: "Flui.d-Ei.nschliisse""

Vorbohrung Seite:

r Na+Ca+Kr Na+Ca+K

I Marsch: Skt: I Marsch: Skt: i Marsch: Skt:

I KStuck: i KStuck: I KStuck:

I Teufe: __,_m Tl: 1Teufe: __,_m 11: I Teufe: __,_m 11:

I If--------+-I------
1 LabNr: I LabNr: I LabNr:

1Bearb: I Bearb: I Bearb:

1 Datum: _1_/198 1 Datum: _1_/198 I Datum: _1_/198

1-------1-------1-------
1 Gehalte in aq. ppm: Gehalte in aq. ppm: 1Gehalte in aq. ppm:

I Na Ca Na Ca 1Na Ca

I K Li K Li 1K Li

1 Zn Al __ Zn Al I Zn Al

IP S P S IP S
I Si Sc Si Sc I Si Sc _

I I
1

I r Na+Ca+K

1

1 ElementverhAltnisse: Elementverhaltnisse: ElementverhAltnisse: I

1 KINa Ca/Na KINa Ca/Na KINa Ca/Na 1

I Li/Na Zn/Na Li/Na Zn/Na Li/Na Zn/Na I
1-1---1_- _1 1_- _/ /__ 1
1-1---1_- _1 1_- _/ /__ 1
I---------------f--------I
I Equilibr.-Temp. in °C: Equilibr.-Temp. in °C: Equilibr.-Temp. in °C: I
1 KINa, nach KINa, nach KINa, nach I

I FOURNIER 1984 FOURNIER 1984 FOURNIER 1984 1

I TRUESDELL 1984 TRUESDELL 1984 TRUESDELL 1984 I
I Na-Ca-K, nach Na-Ca-K, nach Na-Ca-K, nach I
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